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Vorbemerkung 

Mit dem :Vorliegenden Statistischen Bericht werden die Ergeb:ilisse 
der Erhebung an den berufsbildenden Schulen (Berufsschulen, Berufs-
fachschulen, Fachschulen) vom Herbst 1958 vorgel·egt. ·Das Land llliein-
land-Pfalz hatte die Erhebung an den Berufs:- und Berufsfachschulen 
bereits am 1, Juni 1958 durchgeführt. Der Tabellenteil ist wieder 

' 
in die drei Abschnitte A (Berufsschv.len), B (Berufsfachschulen) und •!! 

~~ C (Fachschulen) gegliedert. Die Abgrenzung der berufsbildenden 
Schularten untere.inander, ihre Definition und die Methode ihrer 
Statistischen Erfassung sind .in Band 214 der "Statistik der Bundes-
repu'blik Deutschland" "Die berufsbildenden Schulen in den Jahren 
1955 und 1956" ausführlich dargestellt, • 
A, Berufsschulen 

Gegenüber der 3rhebung V8m Jahre 1957, deren Ergebnisse in dem Sta-
tistischen Bericht Arb.-l~r" VIII/15/11 veröffentlicht sind, haben 
sich folgende Änderungen ergeben: 

Um ·die Schulleiter zu entlasten, i1atten die Erhebungen 1956 und 

't" 

,, 
' 

.. 

1957 die Geburtsjahre der Berufsschüler nicht erfaßt. Dagegen wurde 
diese,s wichtige 1\.Terkmal 1958 wieder in die Erhebung aufgenommen. In 
Ver'oindu..rl.g mit der Statistik der allgemeinbildenden Schulen (Stat. q 
Bericht Arb.-Nr,; Vlii/9/17) '.u::.d der Großen Hochschulstatistik 
(Stat, Bericht A:rbo-l'ir,: VIII./4/40) kann damit der Anteil sämtli-
cher in Schul-, :C'.ochsc1ml.""" '-illd :Berufsausbildung befindlichen Schü ... 
ler und Jugendlichen an den einzelnen Geburtsjahrgängen festgestellt :. 
werden. 

Bei dem :\iachwei s der c;;rwerbstät i.gke.i t der Berufsschüler wurden, da 
der Anteil der Sch"iUer ün An1ernv8rhältnis sehr gering ist (1957 
4,4 vH der Gesamtschülerzahl), die Schüler im Lehr- und Anlernver~ 
häl tnis in einer Sunur~e ausgov:i.eseno 

Auf Grund einer veränderten Fragestellung auf dem Erhebungsbogen 
war es hier möglich, die Berufsschüler im Lehr- und Anlernverhält-
nis. nach beruflichen Gruppen aufzugliedern. Diese Gliederung ist 
jedoch mit der Gliederung der Erhebungen von 1956 und 1957 nicht 
vcrg1eicllbar, 
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Die Schülerklassen sind einmal nach der Art (Fachklassen, Berufs-
gruppenklassen, gemischt-berufliche• sonc;tige Klassen) 1Ll1d einmal 
nach der tatsächlich erteilten Woc!len;Jtundenzahl nachgewiesen, Auf 
die Aufgliederung der Berufsschüler nach cl.er Art der einzelnen Zlas-
sen in Kombination mit der Wochenstundenzahl hat die Erhebung 1958 
verzichtet. 

B, Berufsfachschulen 

Gegenüber 1957 sind die Erhebungsmerh"male bei den Berufsfachschulen 
1958 bis·auf die Frage nach der schulischen Vorbildung, die neu auf-
genommen wurde, die gleichen geblieben. In Kombination mit der Fach-

• richtung gibt der Nac.b.weis der schulischen Vorbildung Aufschluß 
über die Berufe, denen sieb die Abgänger der allgemeinbildenden 
Schulen zuwenden. 

c. Fachschulen 

Der Nachweis über· die schulische Vorbildung ist auch für die Schü-
ler der Fachschulen gegeben. 
Nachdem bereits O"eit 1956 die Ingenieurschulen in einem selbständi-
gen Statistischen Bericht (Arb.-Nr.; VIII/15/10) nachgewiesen ~~r­
den, sind ab 1958 auch die Technikerschulen aus der allgemeinen Be-
richterstattung über die Pachschulen herausgelöst Und in den Bericht 
über die Ingenieurschulen übernorrL"!len word<en (Statistischer Bericht 

• Arb.-Nr.: VIII/15/12 "Ingenieurschulen, Technikerschulen und Tech-
nikerlehrgänge 1958"), Bs handelt sich dabei um 92 selbständige 
Technikerschulen und Lehrgänge mit Technikerausbildung an Ingenieur-
schulen oder anderen berufsbildenden Schulen mit insgesamt 18 861 
Studierenden in Tages- -Qlld Abendschulen b.zw. Lehrgängen im Bundes-
gebiet eins0hl. Berlin. 

In der Berichtsreihe "Ingenieurschulen, Technikerschulen und Tech-
nikerlehrgänge 1958" sind damit die Fachschulen zusammengefaßt 1 die 
der Ausbildung von Ingenieuren und Technikern dienen. Unter den Fach- , 
schulen der Berichtsreihe, zu der der vorliegende Bericht gehört, 
verbleiben diejenigen technischen Ausbildungseinrichtungen, deren 
Besuch keine abgeschlossene Berufsausbildung (z.B. Gesellenprüfung) 
voraussetzt, z.B. spezielle Ausbildungen an Ohemotechnikers9hulen, 

' . 
. besonders aber die Schulen für medizinisch-technische, physikalisch-
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technische, biologisch-technische u. a. Ausbj.ldungen. · Fü:c Aufstel-
lungen, die die Gesamtbei t der ~cachschulen berücksichtigen sollen, 
sind die in dem vorliegenden J3ericl:t und die in dem StabietiDchen 
:Bericht "Ingenieurschulen, Technikerschulen und. Tcchnikerlehrgänge" 
enthaltenen Zahlen zusammenzufassen, 

den c't:c'ei bsrufsbildenden Schularten süid für die hauptamtlichen 
und hcmptbe:c·uflichen Lehrkräfte die Altersgliederung in Fünf jahres-
grug:pcn (u.nter 30 Jahre bia 65 und mehr Jahre) und die Lehrbefähi-
gung_ nachge-:Niescn; die für- Untersuchv-._ng~n ·U.ber Lehrernachwuchsfra-
gen besonders wichtigsind. :Sei den nebenamtlichen Lehrkräften 
wurde die Zahl der erteilten •;:oci:Ienstunden nicht mehr erhoben, .,flO. 
daß hier nur ihre Zahl, nach dem Geschlecht gegliedert, mitgeteilt 
wird, 

• 
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Lfd. Sol:lule 1 Unterrich"\sraum 
Schleswig. 

Nr. Holstein 

1 Berufsschulen insgesamt .59 
und zwar 

2 in Landkreisen 30 
3 Privatschulen 2 -
4 Werkberufsschulen ) 1 

5 Fachlich ausgebaute-Berwfsschulen mit 
Außenstellen 19 

6 Fachlich ausgebaute Berufsschulen ohne 
Außenstellen 40 

7 Nicht fachlich ausgebaute Berufssahtden mi:ii-. 
Außenstellen -

8 Nicht fachlich ausgebaute Berufsschulen ohne 
Außenstelle -

9 Fachlich awsgebaute Außenstellen 121 
10 Nicht fachlich ausgebaute Außenstellen 21 

Von den Berufsschulen sind: 

11' Landwirtschaft!., forstwirtschaftl. und garten-
' bauliche Berufsschulen 3 

12 Landwirtscbaftlich.hauswirtschaftliche 
Berufsschulen -

13 Bergbauliche Berufsschulen -14 Gewerbliche Berufsschulen 29 
15 Kaufmännische Berufsschulen 59) 
16. Hauswirtschaftliche Berufsschulen 4 

17 Gemischtberufliche und Allgemeine Berufsschulen 18 

Unterrichtsräume 

18 Klassenräume insgesamt3) 1 044 
. 4) 52 19 darunter neu erstellte 

621 20 No,raale-~eariiuma 
4 21 da~unter neu erstellte ) 26 

22 Werkstätten insgesa.t 123 . 4 
23 darunter neu erstellte J 13 

84 24 Schulküchen insgesamt 
4 

25 darunter neu erstellte ) 4 

26 Schreibaaschinenräu.e in~gesamt ' 24 
27 darunter neu erstellte ) -' 
28 Laboratorien insgeaa•t 

4 
16 

29 darunter neu erstellte-} 1 

30 SonderräUMe insgeaa.t 176 
31 darinter nsu erstellte 4) 8 

H .. burg Niedersachsen 

46 219 

- 162 
1 20 
1 21 

6 100 

32 116 

7 -
1 ' 3 
7 366 

14 3 

- 70 

- • - 17 
23 22 
14 20 
9 5 - 8.5 

B.53 2 961 
63 . . 283 

! 
1 816 587 

42 169 

126 363 
' 6 35 

41 314 
7 24 

21 .58 
2 3 

25 38 
3 .5 

.53 372 
3 47 

I 

A, Berufs 
Stand1 No 
1 Gesamt • 

Bre111en 

1.5 

~ 

'2 
1 

2 

12 

-
1 • --
h 
1 -6d) 
4 
3 
p 

41.5 
21 

252 • 12 

83 
.5 

30 
1 

12 -
6 -

' 32 • 3 
~-,, . ""'-~~ _,..;__ __ ... __________ ~- . . -----· ··- ............ -·-··------- ---~-· . ·---- -·-+---------- ··--- -----· -·---.. - ---- ·----- ---·-·----

1) Rheinl8.nd-Pfalz 1. JUni 1958 •. - 2) Einsch1. Schulen der Deutschen Bundesbahn.· .. 3)"'
1ee- •wlll'e" "tf:l' ih uat: den Sehblen in 

bis 15- 11. 1958• - ~) Ohne Nordrhein-Westfalen. - b) Schule für Jungfischer. - c) Mit Fachklassen für ländliche Hauswir~ 
7 gewerblich-bauswirtschaftliche und 1 gewerblich-landwirtschaftliche Schule. - f) Darunter Schulen mit kaufmännischen Ab-
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schulen 1 vember 1958 ) 
übersieht 

Nordrhein.. 
Hessen Rheinland- Baden- Bundesgebiet Berlin Lfd. 

Westfalen WUrt te•berg Bayern Saarland 
{Westl Pfalz ohne Berlin Nr. 

438 1o6 84 1 194 686 . 39 2 sa6 52 1 

225 64 60 1 131 590 34 2296 - 2 
11 9 13 19 53 12 ~40 4 3 
6 - - - 10 12 - 52 1 4 

• 43 49 171 ~41 13 544 - 5 

. 63 32 279 545 26 1145 46 6 

. - - 16.2 
I - - 16S 

r 
a,- - 7 

• . - 3 582 - - 590 6 8 . 199 284 28? 316 48 1 628 - 9 . 13 27 ' 267 - 1 )46 - 10 

85 6 9"! 209 461 - 844 - 11 

I - - - 631 ~ - 632 - 12 

I 99 2 1 
16;f, 

2 10 131 - 13 • 72 22 20 I 48 2 407 26 14 
I 48 16 7 89 6 13 222 10 15 ' - 2 - 78 18 - 119 7 16 

134 58 47 24 151 14 531 9 17 

6 017 1 858 0 5 059 3 723 72? 22 657· 844 18 
533 164 . 580 410 5 2 111 59 19 .768 I 

1 116 . 2 777 2186 459 13 582 514 20 
293 78 . 299 2o6 2 1 127 37 21 
613 304 . 1 005 ?89 54 3 46o 169 22 
60 35 . 117 92 1 364 8 23 

367 159 . 455 284 70 1 80-' >"> 30 24 
35 14 • 38 46 2 17, - 25 

103 33 . 166 99 11 527 14 26 
4 4 . 25 12 - 50 - 27 

111 33 . 121 52 1 403 21 28 
13 2 . 22 5 - 5'1 7 29 

1 055 213 . 535 313 132 2 881 96 30 
128 31 . 79 49 - 348 7 31 

' sige"'' SeAwlanlage alleiA •eAwtat&A Riwme ep$pagt. • 4) Ir. der Zeit vom 16. 11. 1957 bis 15. 11. 1958; Bayern vom 25. 11. 1 
sohaft.- d) Darunter eine Schiffjungenschule.- e} Oar~nter 2 gewerbliche Grundausbildungslehrgänge, 2 gewerblioh-kaufmänni 

' ' teilungen. • g) Gewerblich-hauswirtschaftlioha Schulen. - h) Ohne Rheinland-Pfalz. 
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Lfd. Schleswig-
Klasset Schüler, Lehrkraft 

Nr. Holstein . 

32 Klassen insgesamt 3 874 
2 Regelschüler ) 

33 männlich 47 807 
34 weiblieb 37 580 
35 insgesamt 85 387 

undzwar 
36 in Privatscbulen -
37 Erwerbstätige insgesamt ~ 81 956 
38 darunter weiblich 34 856 

Hauptamtliche Lehrkräfte 

39 männlich 692 
40 wl!)iblich 308 
41 insgesamt. 1 OOOa) 

tmd zwar 
42 in Landkreisen 615 
43 an Privatscbulen -
44 Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises . 

A bzw4 B insgesamt 289 
45 darunter weiblieb 95 
46 I~haber eines Sundesflüchtlingsausweises 

C insgesamt 85 
47 darunter weiblich 17 

Nebenamtliebe Lehrkräfte 

48 männlich 283 
49 weiblich 21 
50 insgesamt 304 
51 darunter an Privatscbulen -

Nebenberufliche Lehrkräfte·· 

72 männlich 387 
53 weiblich 22 
54 insgesamt 409 
55 darunter an Privatschulen -

. 

Hamburg 

2 716 

41 o63 
30 255 
71 :i18 

23 
70 497 
29 592 

746 
459 

.1 205 

~ 

3 

135 
58 

43 
11 

15 
12 
27 
2 

125 
35 

'160 
2 

npeh: A. Berufs 
Stand:No 

noeh: 1; Gesamt 
. 

Niedersachsen Bremen 

11 o68 ·. 1 380 

139 198 18 975 
109 042 13 170 
248 240 32 145 

1 249 216 
243 981 30 128 
105 984 11 313 

1 742 324. 
952 173 

2 694 497 

1 561 ~ 

20 7 

691 92 
}20 41 

,147 20 
44 7 

363 27 
41 13 

. 404 40 
21 -• 

1 659 108 
155 9 

1 814 117 
21 3 

1) Rheinland-Pfal~, 1. Juni 1~58. Q 2) Pflicht- und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der Berufsschule besuehen; 
--ohne Hauptber11.1f (Refer"endare 1 Ka.ndidateft 1 Pensionäre usW.) 
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schulen 1' 
vember 1958 ) 
übersieht 

Nordrhein- Rbeinland. Badet"P .... ,, Hessen 
Pfalz 

23 683 7 040 5 566 11 802 

327 686 94 737 71 204 144 460 
265 587 77 025 60 122 109 009 
593 273 171 762 131 326 253 469 

3 o62 1 523 1 452 914 

580 578 168 408 125 259 240 190 
253 596 74 353 55 211 96 813 

3 992 1 247 799 3 031 
2389 728 43;. •] '104-
6 381 1 975 1 234 4 1J:5 

2 568 1 034 703 2 699 
41 24 14 21 

921 422 180 418 
350 190 71 116 

164 98 62 52 
28 17 15 12 

1 632 194 430 244 
286 26 61 366 

1 918 220 491 610 
29 5 19 33 

3 220 1 215 1 194 2 560 
379 114 143 365 

3 599 1 329 1 337 2 925 
87 43 95 51 

\ 

Bundesgebiet Bayern Saarland 
ohne Berlin 

12 564 1 325 81 018 

181 481 15 683 1 082 294 
137 135 13 598 852 523 
318 616 29 281 1 934 817 

4 220 3 299 15 958 

307 780 27 833 1 876 610 
128 212 12 170 802 100 

2 574 350 '5 497 
'] 188 28~i 8 017 
3 762 631 23 514 

1 478 470 11 128 
4? 67 244 

810 16 3 974 
235 3 1 479 

49 20 740 
9 4 164 

1 114 67 4 369 
391 23 1 240 

1 505 90 5 609 
79 13 201 

3396 157 14 021 
531 5 1 758 

3 927 162 1.5 779 
243 45 590 

·~,--,.,...·:~·~,.,-~""-.:v ""._,_·,~- ·~\mJ 

" . ;I~ 
. ~~ 

Berlin 
[West) 

2 538 

41 871 
32 329 
74 200 

855 

72 314 
31 342 

680 
388 

1 o6s 

-
17 

39 
14 

24 
6 

11 
11 
22 
-

157 
21 

178 
-

Lfdo 
Nr, 

32 

33 
34 
35 

36 

37 
38 

39 
40 
41 

42 
43 

44 
45 

46 
47 

48 
49 
50 
51 

52 
53 
54 
55 

.j 

' ' 

I 
ohne Besucher g~legentlicher Sonder- und Abendkurse.- a) Außerdem 116 (männl. 641 weibl. 52) nicht vollbeschäftigte Lehrkräfte -1 
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Lfdo . 

Nr, L a'\n d Männ:.ioh 
. 

1 Sohleswig.Holstein 47 007 . 
2 Hamb~r"Q ' 41 o63 
3 Niedersachsen 139 198 
4 Bremen 18 975 
5 NordrheiWestfalen 327 6a6 
6 Hessen 94 m 
7 Rhei~lan~falz 71 204 
8 BadenmWürtte•berg 144460 
9 Bayern 181 481 

10 Saarland 15 68] 
11 Bundesgebiet ohne Berlin 1 082 294 

darunter 
12 in Priv.atsch~le~ 13 436 
13 Berlin {West) 41 871 

~fd., 
\ -

Nr, L a n d 
:.ro.sgesam<;;. 

1 Sohleswig.Holstsin ir.sgeaamt 85 387 
2 'Jto;!1blic.1 . 3? 500 
3 Haaburg irJsge8Mit. 71 J18 
4· weiblich 30 255 
5. Niedersa:chsen il"isgesamt 248 240 
6 weibl:l.<JA 109 042 
7 Bremen ii'lsgeoam-'.; 32 145 
6 weib!it"tb. 13 170 
9 Nordrhein-Westfalen i~sgasaar'o: 593 2?3 
10 weiblietl'l 265 58! 
11 Hessen insgesami 171 ?62 
12 weiDlich 77 025 
13 Rheinland-Pfalz insgesad 131 326 
' 14 weiblb~ 60 122 

15 Bade~ürttemberg insgesamt 253 469 
16 weiblich 109 009 
17 Bayern insge.samt 318 616 
16 weibHob 137 135 
19 Saarland insgesamt 29 281 
20 weiblich 13 598 
21 Bundesgebiet ohne Berlin insgesamt 1.934 817 
22 weibHob 852 523 
23 dar~nte~ in Privatschulen insges&~~t !5 958 
24 • weiblich 2 522 
25 BorUn (West) inegeaamt 74 200 
26 ... iblioh 32 329 

weiblich 

. 

37 500 
30 255 

109 042 
13 170 

26558? 
77 025 
6o 122 

109 009 
137 135 
13 598 

852 523 

2 522 
32 329 

1945 •nd 
später-

~ 

~ 

2 
~ 

52 
32 
~ 

~ 

508 
255 

15 
6 
~ 

~ 

56 
51 ---
~ 

633 
344 ,, 
~ 

~ 

3 -

noch A. Berufs 
Stand: No 

2. Schüler nach 
Regel 

inagesallt 

85 387 
71 318 

248 240 
32 145 

593 273 
171 762 
131 J26 
253 469' . 
318 616 

29 281 
1 934 817 

15 958. 
74 200 

3, Schüler nach 
Regel 
davon 

1944 

157 
78 

154 
88 

23 259 
11 262 
1484 

594 
70240. 
33 824 
18 326 
9 199 

10 182 
5022 

·40 123 
19 023 
75 269 
35 672 
3 003 
2 330 

242 197 
117 092 

1 182 
216 

73 
31 

1) Roeinland.Pfalz 1, Juni 1956• • 2) Pflicht. und freiwillige SohUlor, die den Regelunterricht der Berufsschule beo•ohon; 
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schulen 1 vember 1958 ) 
Schuljahrgang 

2) 

1, 
• h 

30 596 14 434 
25 237 11 116 
81 499. 36 850 
11 475 . 5 166 

193 911 89 ff27 
54 ff28 25 447 
41 071 18 728. 
81 750 . 36 199 
95 897 43 575 
4 ff20 3 107 

621 084 284 449 

~24 524 772 
23 751 10 139 

Geburtsjahren 
•ohülor 2) · 
sind im Jahre 

1943 1942 

5 646 20487 
2 622 9 852 
5 845 18 059 
1%4 8 343 

54 975 62 693 
25 258 28 B03 
5 843 8 152 
Z332 3 685 

709 156 458 
493 72 516 

38 541 . 39 751 
18 294 18 ff20 
29 025 31 744 
14 116 15 185 
67 438 ?4 136 
31 681 33 601 
87 7o6 91 667 
40 740 42 265 
8894 10 706 
4 37i 4 91!1... 

447 622 513 855 
208 e]6 237 980. 

3 678 4 340 
573 747 

12 728 19 837 
5 657 9184 

daV<>n im 
2 

29 437 13 532 
24 918 10 948 
81 726 36 904 
10 521 4 405 

191 675 86 569 
62 583 28 295 
47 o63 22 327 
85 o65 37 661 

100554 44904 
11 532 5 289 

645 074 290 834 

5 395 887 
25 212 11 -507 

1941 1940 

28 261 19 881 
13 249 7 852 
23 340 16 101 
11 198 6 707 
62 6?1 26 481 
2? 927 10 367 
8 892 4 B04 
3 953 1 951 

145 593 •e 038 
66 085 '17 912 
.51 o68 14 353 
23 142 5 21~ 
39 334 14 424 
18 789 5 419 
48 120 14 058 
19 350 3686 
41 005 15 254 
12 847 4 158 
5 119 1 057 
1 ?94 307 .. 

453 493 1~4 451 
198 134 63 57U 

3 ?50 1 ?17 
489 278 

25 854 10 156 
11 967 3 859 

oh"e Besucher gelegentlicher Sonde~ und AbendkursaG 

, .. ,,,~._ ... -..,--. ..,....",.....,.._".....,. <:"w-.,_",~·:~"'f-' l>;'\'-? ,'$:"'t':';V'_ '•',~-: l~'\~ 

:~ 

••• <•h .. 1 Lfd. 
. ~ Nr • ,, 

24 !74 9 557 5BO 57 1 
20 709 8 153 454 38 2 
84 097 35 275 918 13 3 
9 857 3598 292 1 4 

207 687 89 191 ~ - 5 
53 912 23 220 439 63 6 
41 744 18940 i 448 127 7 
85 681 35 021 973 128 8 

107 799 46 595 14 366 2 o61 9 
12 ?39 5 195 390 . 7 10 

648799 2?4 745 19 s6o 2 495 11 

' 

5 64? ' 819 392 44 12 
24 464 10 673 773 10 13 

.'J 

Lfd. 

""· 1939 1938 1937 
1936 tllnd 
früher 

7268 2 629 6o6 452 1 
2 809 857 160 101 2 
4 943 1 799 590 485 3 
1 436 368 90 61 4 

11 010 4 448 1 481 1 1?0 5 
3735 1 '\84 276 198 6 
1 711 738 296 225 7 

431 1.?8 46 20 8 
18 12.5 6 .512 2 332 1 758 9 
5 375 1 512 396 219 10 
5 956 2 46; ?20 56? 11 
1 668 516 ~o6 63 12 
4 153 •J 412 1 052 - 13 
1 131 302 158 - 14 
5 479 2 o6a 916 1 0?5 15 
1 07? 306 125 109 16 
5 137 1 548 549 481 17 
1 0?8 230 76 69 18 

303 101 37 '; 19 
52 24 2 20 

64 ~5 23 720 8 579 6272 21 
18 792 5 457 1 435 843 22 

761 275 124 131 23 
124 43 34 18 24 

3562 1 194 461 332 25 
1 176 }41 72 42 26 

. 

- 13 -



!' 
I. 

. 

\ 

Lfd, 
land N•. 

1 s~hleswigcHolstein 

2 Hambwr-g 

3 Niederaa~sen 

4 Bremen 
5 Nc~drhei~estfalen 

6 Hessen 

I Rheinlarid=Pfalz 
8 Bade~UrtteMberg 

Q Bayeirri J 

~0 Saar.lam.i 

1't Bwndesgebiet ohne Berl:~ 
I _ ljar>Mnter I 

12 in Pr:.\•atschV~ler-; I 

13 8erHo (West) 

noch: A, Berufs 
Stand: No 

4.Schüler nach Erwe:rbstätig 
. ijogel . 

. . 

insgosilllt Lobl'linge .."; 
Anlernlinge 

"·' ·""·" 
a; 387 37 580 70 980 ' 27 655 
71 318 30 255 6o 292 22 539 

248 240 109 042 195 898 70 886 
32 145 13 170 27 274 9533 

593 273 265 587 471 951 182 o6{ 
171 762 77 025 134 617 47 674 
131 326 60 122 88 254 31 525 
253 469 109 009 190 726 62'841 
318 616 137 135 230 616 77836 _. 

29 281 n ?98 26 441 11 7~6 
1 934 811 852 523 1 497 049 544 3o6 

15 958 2 522 12 756 1 040 
74 200 32 329 59 720 24 650 

1 RheinlandePfalz 1~ JMni 1958o - 2) Pflieht- und freiwillige SehOler, die den Regel~nterricht de~ besi!JJci'tenpGh.ne ) 
detrl Lehr- ru:nd An.lerit!inge:n~ i" der PC'$lticm nyngelernte Arbeiter" nachwieso ~ b) VgL Anmario .. mg a}., 

5. Lehrlinge und An 
' .Lel:orli~ge 

Lfd., 
Bert.:fsgruppe Schleswig... 

Nr, Hols·teil!J 
Hamb~rg Niedei?sa~hsen 

1 Landwi~ts6h~ftliche 1 Fers~ und Fischerei- insgesaat 1 885 67 7 219 
2 berf.llfe weibli-oh 25 ~ 6 
3 ländlieh~ Hauswi~teehaftsberufe insgesamt 1 935 25 6 080 
4 

' 
,..iblioh 1 935 25 6080 . 

5 Garte~baMbar~fe ~ insgesamt 701 232 1 669 
6 weibli-ch 165 44 580 • 7 Be~g.är~~iscbe Ber~fe insgeaaat - _, 

972 
8 weibliclj c ~ -
9 Sawbert.:.fe insgesamt 6 911 3 127 22 333 

10 weiblich 137 144 259 . 

1'1 Moetallber!Ylfe insgesamt 14 521 14 981 41 545 
12 weiblich 321 464 583 
13 Elektrikerberufe insgesamt 3 213 2 890 8604 
14 weiblich 5 19 13 
15 Holzbearbeit~ngsberufe insgesamt 2 195 1 097 6 099 
16 weiblich 12 9 63 
17 Textil- ••d Bokloia•ogobe•ufo insge....,t 2777 1m 6 985 
18 woiblioh 2 271 1 6os 5 995 
19 Nahrung._ und 6onoßaittelbe•ufo insgesamt 5 095 2 728 8542 

'20 weiblich 1 578 1 081 1 850 
21 Übrige gowerblioho Borufo ionsgesamt 5 449 5 949 5288 
22 walblich 2 540 2 607 925 
23 Hauowirtoohaftliobe Berufe lnogo8Ut 800 70 . 1 342 
24 woiblloh 800 70 1 342 
25 Kall.fm!innische BeriUife insgasut 22 329 25 018 60 573 
26 weiblich 16 011 - 15 827 41 631 
27 Sonstige BerMfe insgasaat 3 169 2 311 18 647 
28 weiblich 1 85~ ,641 11 o;o;q 

~6 Insgesamt insgesamt 70 980 6o 292 1~~ 898 weiblich 27 655 22 539 0 886 ·-1) Rhoinland-Pfalz 1. Ju•l 1958. - 14 -
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schulen 1 vember 1,9 58 ) 
keit und Beschäftigungsverhältnis 

:!) 
von don 

insgesaat 

'' 
2 649 

284 
11 844 . 

51 

9 460 
14 380 
12 209 

~17~; 
92 689•) 

59 
154 

1 274 
161 

8117 
7 

7 434 
8 752 
6004 

22 888 
52 

54 689•) 

94 

sind 

in der land- a~ßa~halb d9~ 

... ~. ... ·'· . ,..., 
•••••• weibl. i"ao••· ••ibl, 

2 369 
246 

11 370 
34 

280 
18 

474 

Ui'Ogalerrrte 

A!"beiter 

8 J2l 
9 921 

36 239 
2 803 

.. • 0 .. 100 62? 
B 505 6 530 955 904 24 731 

13 151 7 67s 1 225 · : o;4 22 625 
10 657 4 558 1 5.52 1 446 3! 255 
40 345 21 734 '1 398 ~ 1_54 3'1 424 

6g 52 - n . ; '}2) 

86 1 ,,,. 4_3_3~) 5 9tj•) 5 2)6") 286 6/2") 

59 
5 

2 114 
~-2 440 

lernlinge nach Berufsgruppen 
und Anlernlinge in (im) 

Nordrhein- R!1e.ir~la"'do:. 9atle.ra 
Bremen Hesse~ Bayei"n 

Westfalen Pfab Wl.irtteMb'i'rg 

249 10 375 1 911 594 4 712 •! 246 

~ 3 387 105 122 1}0 92 
36 - 800 - '98~ 226 
36 - . 800 - 981 226 

168 3 255 972 498 1 ?.~3 1 4,8 

• 63 1 196 343 143 324 44~ 

- 26 616 255 25? 6 26" - - - - - ,. 
1 499 32 054 11 66e 7 820 i2 .'H.3 ~8 ?00 

26 582 123 4-2 25! 212 

6 534 108 508 32 325 19 925 57 303 62 275 
1~0 1 403 428 90 796 -1 382 25 690 7337 5 1.58 11 216 13 197 

6 32 10 12 15 36 
855 7 817 3 488 2166 4 88? 7279 

4 98 23 19 41 81 
772 22 756 7 465 4 885 8 497 17 261 
664 18 029 5 380 3 542 5 59? 13 020 

1 401 16 902 7737 3 8-t't 8 !62 13 997 
502 8 049 2402 193 1 050 4.59 

1 899 15 251 9 165 9 021 •!? 870 14 445 
798 3 897 3 98i 3 966 7 622 8 356 
124 2~ 636 745 9 305 514 
124 2 426 636 742 9 305 514 

11 384 173 599 46 775 32 949 53 240 73 668 
6775 125 229 31 986 22 557 }6 056 52 308 

971 26 /02 4 083 4~~ 721 6 089 
425 11 'm 1 4?7 667 1 603 

27 274 471 951 134 61? 88 254 190 726 230 616 
9 533 182o61 47 674 31 525 62 841 77 836 

- 15 -
...._, .. 

5 927 
6 892 

26 981 
1773 

71 535 
19 245 
14 934 
2! 968 
27 488 

162 
2:03 10;1' 

Saarland 

36 
-

129 
:29 
2j 

3 
2 0?7 

-
1 078 

35 
5 475 

22 
1 584 

2 
404 

3 
1 151 
1 034 
1 039 

560 
1 927 
1 236 
3 417 
3 417 
7 822 
5 312 

281 
3 

26 441 
11 756 

"'hne BerllJf t:~nd 

Arboihlooe 

3 431 
82'1 

4 259 
2 01? 
~2 695 

_3 354 
6 o67 

13 2?9 
10 836 
~ 448 

58 207 

1 029 
1 886 

B~ndesgebiet 

ohne Berlirn 

28 294 
3 867 

10 242 
10 212 
10 227 
3 302 

30 439 -117 763 
•1 8~? 

363 392 
4 705 

80 271 
150 

36 287 
353 

74 346 
57 140 
69 414 
17 724 
86 264 
35 928 
19 379 
:9 376 

507 357 
.353 692 

63 404 
36 040 

1 497 049 
544 3o6 

. 

2 724 
663 

3 058 
1 857 

1~ 991 
2672 
4 911 

12 196 
8 923 
1 42ß 

)0 423 

?04 
987 

BerHn 
(West) 

26 ---
64? 
298 --

4 456 
4 

12 827 
115 

2 310 
4 

1 371 
18 

6 435 
5 429 
3 584 

172 
2 337 

621 
796 
789 

22 033 
14 637 
2 898 
2 563 

59 720 
24 650 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

13 

Lfd, 
Nr, 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
1 
e 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
26 
29 
30 

·- ~ 

.. , 



Lfd. 
Wochenst~.mden 

. Schleswig.. 
Nr. Holstein 

1 wrnter !) 75 
2 5 98 
3 6 1 476 
4 7 296 
5 8 1 571 
6 9 120 
7 10 111 
8 11 13 
9 12 ~nd aebr 114 

10 Insgesamt 3 874 

. 
Lfd. 

Land in&> 
Nr0 Iandwirt.. 

geaamt 
schaftl.iehe 

1 Schleswi~olstein 3 874 255 
2 Hambw-g 2 716 4 

3 Niedersachsen 11 o6e 851 
4 Bremen 1 380 3 
• Ho~drheindWastfalen 23 683 942 ' 6 Hessen 7 040 213 
7 RheinlandJPfalz 5566 349 
8 Bade~WUrttemberg 11 802 622 

9 Bayern 12 564 1 197 
10 Saarland 1 325 2 
11 Bundesgebiet ohne Ber!i~ 81 016 4 ·438 
12 da~Mntar an Privatsch~!~n 902 27 
13 Borl!.n !West). 2 5'!8 1 

noch: A. Berufs 
Standt No 

6. Schülerklassen nach Zahl 

Hamburg Niede'rsachsF.ln Bremen 

28 524 32 
5 9•19 55 

283 4 897 490 
6 1 806 75 

1 686 2 419 433 
101 289 61 
399 214 104 
39 ~ 6 

169 - 124 
2 716 . 11 068 1 380 

. 

. . 1. Schülerklas 

d~ 
gar-te~ !) """" 

250 39 .. . 

2 10 = 
1 515 83 6o 

3 9 ~ 

~ 141 1 o6o 
482 50 16 
432 27 25 
~ 59 ~ 

1 432 62 '!1 
3 1 104 

4 119 481 1 2?6 
11 5 197 

Q 14 -
e. Hauptamtliche und hauptberufliohe Lehrkräfte nach der Vertriebenen. und 

-~ 

Hauptamtliche und haup~berufl{ 
t.:r.d zwar 

. 

Lfd. Land 
In~aber eines BundeSm Inhaber e!rMs Bwnde&~o 

Nr. ins- weib-
veridebei'ienaus- flöo~tliogs-

g<> ..... t lieh 
weises ft._ bzw. B &lllsWeisea C 

!,.r.sgesaiflt weiblich irr.sg;asaar' weiblich 

1 ScbleswigdHolstein 1 000 308 289 95 85 17 
2 Ha.JIIb!ilrg 1 20.5 459 135 5B 43 11 
3 Niedersactlsen 2 694 952 691 320 147 44 
4 Brenn 497 173 92 41 20 7 
5 Nerdrhoi..Wootfalon 6 381 2389 921 350 164 28 
6 Hessen 1 975 728 422 190 98 17 
7 Rhoinla~falz 1 234 435 180 71 62 ", 
8 Bedon.WUrtto•borg 4 135 1 104 418 116 52 12 
9 Bayern 3762 1 188 810 235 49 9 

10 Saarland 631 281 16 3 20 4 
11 Bundesgebiet ohne Berlin 23 514 8 017 3 974 1 479 740 164 
12 dar~nter an Privatsch~len 244 39 22 4 2 -
13 Borlin (West) 1 o6s 388 39 14 24 6 

1) Rheinland.Pfalz 1. Juni 1959. g - 16 -
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schulen 1 vember 1958 ) 
der erteilten Wochenstunden 

Nc-.:""drhei11r;;. Rheinla."r<:iu 
Hessen 

Westfa:.e~ P"!"ah 

1 267 2.31 602 
2 548 446 1 205 

10 370 1 923 1 515 
3600 1396 1 694 
4 551 2 697 420 

774 77 82 

573 123 29 
• 43 8 
~ 104 1~ 

23 683 7 040 5 "t6 

sen nach Art 

kla&ali!r. 

""" 
••rohoio ·- ie:auf .... 

s~\iohoi !lllä!t.&iSr:,J:.fl 
Klassen 

. 

1 64; 305 849 
1 296 5 885 
44!J!j 880 2 28i 

581 4 437 
9 858 1 !?65 5 969 
2 !?6; 545 1 662 
1 925 192 ~ 080 

' 237 1'8 598 
4 670 . o66 2354 

465 ~58 233 
31 027 5 138 16 3~ 

344 51 21 
·1 245 9 657 

Baden .. 
IHi:':r(.tell:bec·g 

-: 0.20 
2 -;73 
~ 209 
2 276 
2 763 
1 .49~ 

211 
41 
18 

~; 802 

PAlU~:biag~ 

10·t 
~q ,, 
'8 

'8 
Ii: ?' 
i?7 

@ 

~ 

·•'"J( 
''"'"' 
" ,, 

61'"' J,J 
16 
·;J7 -, 

Btir.desge~iet Berlin 
Bayern Saarlar.d 

ebne Berlii'lj (West) 

287 13 4 0?9 4 

~84 22 8 555 8 
2 1.54 216 24 533 263 
3 395 138 14 682. 95 
4 842 .280 21 662 1 375 
1 161 335 4 491 5 

155 68 1 987 53 
38 103 291 8 
48 150 738 727 

i2 ')64 1 325 81 018 2 538 

i'lsl'flt.'. gellischt& 
sGt.st:C.ge ~lt$8JiliC·M 

~ .. Iberwfliche 
' 

Klasaer; 

3 44.i 150 19 261 
2 22·~ 120 114 261 

·jQ ~il'3 405 Bl 39? 
i D)5 j1 4 250 

20 '\}32 ~D4 593 2 484 
.? "]'?0 559 75 436 
4 030 .313 4( 1 1?6 
4 534 'I 9'78 1.401' 2 889 

:c 918 ~ 340 78 228 
1~ 93 32 111 

~-3 ~i"3'2 6 633 2 360 8 4~3 
52'2 ]3 ., 

I 90 . 953 '2 10 503 

Flüchtli:ngseigenachaf<W.nebenanitliche und nebenberv,:fH.ohe Lehrkräfte 

~ Ne~nf,a,r·;:.:f~ic';he Leh,"'kl"äfie 

[im ' 'l.lr'/1 ""' , ... 
eingesteJJ't;;- 1 GeisU.i·che ~nd s.);nst~ 

in.a- d~U''::3ti~"l'"i!"' ,i.; ... ;.... 
a~s SBZ/S{;IIfj. Sek~or weLt- Pe-teG die Re:Ji,i,~-u;a.;. 

·\Cfte 9•u0rt weibL::ä, g5,<.;~w-~ 1.:-o;:;':J:eE.am~ weiH:~!-': 
'J.;~rdGt-:~1(; .• n. Evr. 

,H, 

7 1 304 21 409 22 ;oo - 67 7 ' 4 - 21 12 
. 

160 35 7 1 ~ • 
18 7 404 41 1 814 155 4o6 15 815 98 
~ - 40 ., 

'·· ~~'7 7 14 " ~ Q 

34 6 1 918 2!?6 3 599 37Q 
" 615 31 1 .843 169 

35 7 220 26 ~ 329 114 271 11 64; 44 

3 1 491 61 ' 1 33/ 143 298 29 723 27 
10 4 610 36!l 2 925 365 881 98 1 747 192 
5 ~ 

1 5~~ 391 3 q27 531 ' 254 111 2 150 1]1 
1 $ 23 .~ 5 _11 _9_ 135 5 

117 26 5609 j 240 15 '779 1 158· 3 865 296 8 125 713 
2 - 201 59 542 100 247 43 164 13 

11 8 22 11 178 21 44 2 ~ -
- 17 -

--

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
b 
7 
8 
<j· 

1U 

·~ 
.. 1 

Lfd., 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 

.7. 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

i 
·' 

lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 'j 
11 
12 
13 



rr~"·:r~-:s~·::''·:-~~,~~-:l!iP 

l'' 

Lfd. Lehrbefähigung 
Nr. 

1 Gewerbelehramt (~hne Ha~swirtschaft} 

2 Gewerbelehramt für Ha~~wirtschaft 
3 Lehramt der Landwirtsehaftl.Haushaltungskunde 
4 Lehramt 2.n landw.u.gartenbaul.. Berufsschulen 
5 Lehramt der Landwirtschaft 
6 Lehramt des Gartenba~es 
7- Lehramt an Höheren Schulen 
8 Diplo~andelslehrer 

9 Sonstige Handelslehrer 
10 Oiplo~ und Faohsoh~!ingenieure 
11 Diplo~andwirte 

12 Meister 
13 Religionslehre~ 

. 14 Sonstige Lehrkräfte 

15 !nsge$amt 

~ .• 
Lfd., L a n d 
Nr, 

1 Schleswi~olstein , 
2 Hambtl!rg 

3 Niedersachsen 
4 Bre11er: 
5 Nord~hei~eatfale~ 

' . 6 Hessen· 

7 Rheinlar.~{alz 

8 Bade~Ur~temberg 

9 Bayern 
10 Saarland 

11 Bundesge-b.ie"!; ohne Ber lin 
.. 12 d_arur:iter an Privatscha.üen 

13 Berlin (West) 

.,. . .1) Rheinlando.Pf~ 1, Juni 1958, 

'. 

,)' 

-·.' 

noch: A. Berufs 
Stand: No 

9. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrkräfte 
Hauptamtl::cne 

insg_eswat 
dav~~ 

unter 30 I 30 bis unter 35 -f 35 bis ur.ter"icl 
insges. I weibl. inSges. I weibl. I insges. I weibl. I insges., I ~iblol 

Bliln:::l~sgE<bi&t 

10 090 2 128 790 242 1 645 405 1 386 223 
1 791 1 791 225 225 226 226 251 251 

523 523 6o 6o 64 64 109 109 
1 922 892 315 2o6 4o6 168 425 165 

483 216 35 11 1o6 40 111 4'1 
63 12 4 ~ 12 4 8 2 

226 64 5 2 49 20 43 9 
3 925 1 085 753 243 643 166 363 ~~2 

545 211 66 17 93 27 95 64 
316 ~ 22 ~ 17 8 29 ~ 

4 1 w ~ ~ . ~ 1 • 549 45 26 2 43 2 70 
1 025 163 85 18 187 39 145 25 
2 052 ea6 197 96 175 78 226 118 

23 514 8 017 2 583 1 122 3666 1 239 3 262 1 -~z6 

10. Hauptamtliche• und hauptberufliche 
. Ha!tptamt!ici1R 

insgesa!lt u . .,·ter 30 .'30 .bis ~tnter 3.5 
dav<",n 

3.? bis u;o;ter4 
insges. weibl., insQe.s. weibl., !ilsges weibl. iMsQes lft":e.ii.::le 

1 000 308 92 51 1"8 49 172 46 
1 205 459 131 48 1B8 80 170 oJ 79 
2 694 952 273 103 396 i22 370 149 

497 173 55 19 51 15 !2 2:5 
6 381 2 389 54? 249 1 096 449 831 ' 1 975 728 167 84 291 102 2]4 . 

1 234 435 1187 76 192 51 1?.5 f4 
4 135 1 104 483 201 590 164 540 i.:f9 
3 762 1 188 577 264 643 183 570 184 

631 281 '?1 27 71 24 19 32 

23 514 8 017 2 583 1 122 3 666 1 239 3 262 1 126 
244 39 15 7 29 4 32 4 

1 o6e 388 53 26 128 58 167 43 

- 18 -



schulen 1 vember 1958 ) 
nach Lehrbefähigung und Altersjahrgruppen 
und hauetbe~ufliche Lehrkräfte 
aind iM Alter v~n •••• Jahren 

I 40 bis unter 45 I 45 bis ""ter 50 I 50 bis ~nter 55 .55 bio uoier 60 I 6o bis •nter 65 I 
L in~ges. lwoibl. insges. weibl. I insQ~H1 0 I welbl., .. l b~ges._J weibl. insaea.J weiblo I 

ohne Ber:.in 

892 167 1 194 261 1 667 459 1 633 23.5 851 134 
186 186 291 291 }01 )01 190 . 190 119 1~9 

1o6 1o6 80 80 ?O 70 25 25 9 9 
252 128 188 97 131 6' / 1.35 45 67 18 
61 36 70 36 55 36 36 10 9 4 

7 1 14 2 7 2 .5 1 6 -
23 9 31 6 47 10 18 5 10 3 

267 108 384 130 . 521 136 691 124 290 65 
59 32 65 28 53 ~7 72 15 37 11 
28 .. 54 ~ 62 - 68 - 30 R 

·7~ 
m 1 1 = - - - 2 -
5 117 10 "!01 5 69 4 50 8 

175 26 236 24 115 19 62 '0 16 1 
225 104 343 163 .351 'i51 310 103 207 69 

2 352 908 3 o68 1 129 3 461 ·t 2J.d. 3 314 767 -·1 703 441 

und hauptberufliche lehrk~äfte 
i• Alter ~~n •••• Jahren 

40 bis un:Wr 45 45 bis ~tt~nter 50 5'0 ~i-~ w~r~~te~ 5.5 .5.5- bis l!llli"l'~el" 6o 6o bis t.mter 65 
ii11sges. weibl., ifi.sges4 weihl. in:S.QI!i'!.So we§.bl 0 .f.~$Q9So w<a!bl. insges. weibl .. 

1o6 35 132 35 157 44 129 27 62 20 
131 50 166 64 143 4,5 161 50 1o6 43 
265 126 361 145 487 19.5 383 76 156 36 
47 20 63 24 97 30 69 19 41 21 

.582 222 810 334 1 010 ~r.;'"J' 1 022 263 467 128 " 225 102 256 QQ 328 13-4 284 67 135 25 N 

1]2 58 182 80 177 72 ·~29 23 6o 11 
408 121 474 119 531 1·45 676 128 406v ]j, 
391 149 ,509 156 452 ·:~w 378 78 225 60 

65 25 115 1.? 99 42 83 36 45 22 

2 352 908 3o6a 1 129 3 481 1 2.]4 n14 767 1 703 441 
22 2 35 5 50 6 39 4 16 4 .• 

36 161 202 82 118' 48 91 153 51 34 

- 19 -

65 IOild oohr 
i•sges._l weibl. 

32 2 
2 2 
~ ~ 

3 ~ 

w ~ 

• ~ 

~ ~ 

13 1 
5 ~ 

6 ~ 

p ""<"" 
2 1 
4 1 

18 4 

85 11 

' . 
65 ..,d oehr 
insges. weibl., 

2 1 - ,_ 
3 8 

2 -16 2 
15 2 

8 -
27 2 
17 4 

3 ~ 

85 11 
6 3 
4 1 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

Lfd. 
Nr. 

' 
1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
.. 

11 
12 
13 

I 

·~ 

,-,,~' 
'·""'· 

:r~~.·, ... '··· 
. 

''·, ,. 

·.·.~~ ~ ·, ,, 



Lfd. 
Nr. 

Lehrbefälol.gong 

1 Gewerbelehramt (ohne ~auswirtschaft) 
2 

3 Gewerbelehramt für Hauewirtschaft 
4 

5 Lehramt der landwirtschaftl" Hau ... 
6 baltungskunde 

7 Lehramt an Iandwirtecbaftl. und 
B gartenbaul. Berufsschulen 

9 Lehramt der Landwirtschaft 
10 

11 Lehramt des Gartenbaues 
12 

13 Lehrut an Höheren Schulen . 
14 ' -· 

15 DiploadHandelslehrer 
16 

17 Sonstige Handelslehrer 
18 

19 Diplo-. und Fachschulingenieure 
:20 

21 Oiplo~ndwirte 

22 

23 Meister 
24 

25 Religionslehrer 
26 ' 

27 Sonstige Leh~krifte 
28 

29 
Insge&a~~t 

30 
. 

31 darunter an Privatschulen 
32 

1) Rheiola•d.Pfalz 1. Juni 1958· 

I 

' . 
' 

insges. 
weibl. 

insges~ 

weibl. 

insges. 
weibl. 

insges. 
weibl. 

insges. 
weibl. 

ineges. 
weibl. 

insge•. 
weibl. 

insges. 
weibl,. 

insges. 
weibl. 

insges. 
weibl. 

insges. 
weibl. 

in!Sgee" 
weibl. 

insges" 
weibl. 

insges. 
weibl. 

inages. 
weibl. 

insgu. 
weibl, 

;''''"····: ., .. , .. . ".u. ~-._·,, ' . 'j 

-· 

noch: A. Berufs 
Stand: No 

11:. Hauptamtliche ilnd- lui.uptberufliohe 
;,_. 

Sahleswig-
Holstein 

Ha•bvrg Niedersachsen Bremen 

428 498 1 146 177 
45 89 156 26 

107 158 274 50 
107 158 274 50 

45 10 227 8 
45 10 227 8 

88 6 337 4 
23 2 131 1 

28 2 36 ~ 

5 1 0 --· 5 -- 9 1 
1 - 1 -
1 45 0 5 - 13 0 1 

167 258 341 141 
42 86 78 32 

11 110 35 11 
2 48 12 10 

5 8 . 36 6 - - - -
1 - 1 -- - 0 -

24 19 29 12 
' 2 1 1 -

1 Q 12 ~ 

- Q ~ • ~ 
I 

89 91 211 82 
36 51 72 45 

1 000 1 205 2694 497 
308 459 952 173 

- 3 20 7 - 3 6 - I 

- 20-



schulen . · 1 . 
verober 1958 l 

Lehrkräfte nach Lehrbefähigung 
ond hauptber~fliche Lehrkräfte in (i•) 

Nordrhein- Rheüüan::ko 
Hesser. 

Westfalen Pfalz 

3780 8"'12 42? 
1 423 ?6 ··9 

~ 230 153 - 230. . 1"'~ -.... 
~ 73 46 
~ 73 "" - 230 209 
~ 12.5 10) 

389 - 8 

• 207 - n 

42 n . 
10 - -

1 .. 1,'3 
1 - 5 

1 126 3~9 203 
462 93 35 
43 2B -;j 

1.5 2 2 

- 24 2'1 . 

' - - -- - -- - -
56 33 4_'1 

1 2 -
.556 74 5: 

108 20 ~0 

388 152 70 
162 B? 30 

6 381 1 975 ~ 234 
2 389 728 43.5 

41 24 14 
1 ~ 2 

Bade,..,. 
'iUrr·~"(;.:lmt-~rg 

1 5~6 
8~ 

216 
2•6 
~6 

46 

)24 
307 

, 
. ' 

'< 

~ 

-
·:23 
35 

-;'6~~ 
·1-C.:! . "·" 
2?3 
it-2 

"' --~--
--

'![•"2 

9 

68 
~· 

:~e~ 

~6) 

4 ":3~i 
'~ ~04 

21 
13 

lfd" 
Bundeegeb·iet BerE.n Nr, 

Ba)•e:"r; Saa;oland 
Oohne B&rlin (West) 

-
1 o69 187 10 090 493 1 

14"1 14 2 128 44 2 
4 •. , 

b;' 186 1 m 133 3 
4·~? 186 1 791 133 4 

68 ~ 523 1 5 
68 ~ 523 1 6 

523 1 • ' 922 - 7 
~3? - 692 - 6 

!2 1 483 1 9 
~ - 216 1 10 

~ ~ 63 5 11 

- - 12 - 12 

33 - 226 2(1 13 
9 - 64 12 14 

'~c 136 3 925 184 15 
:r 41 1 08) 69 16 
:;:-~ - 545 38 17 

8 - 211 ,18 18 

15.'5 6 316 9 1? - - - - 20 

2 - 4 0 21 - 1 - 22 

2~-3 - 549 23 2.3 
.?;i - 4->;; 2 24 ·, 

21:~ 46 1 025 - 25 
~--+ 6 163 - 26 

52":1 68 2 052 161 27 . ·;. 
20': 34 886 53 28 

:_:-. 

J ?62 631 23 514 1 o68 29 
1 188 281 8 017 388 30 

4] 67 244 17 31 
~4 • 39 5 32 
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. B. B e r u f s f a o h s c h u 1 e n 
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Lfd, 
Schule, Unterricl1taraum, Klasse 

Holstein Nr". 

' 1 Berufsfachschulen und Lehr~än~e 
insgesamt 68 

und zwar 
2 ein~r anderen Schule angegliedert 44 
3 in Landkreisen 35 
4 Priva~schuler. 19 

befreis~vom Bes~ch der Ber•.Jfcsc!'!ule 

5 voll 33 
6 teillll$ise 35 

Von den Ber~fsfachsch~len sind Sch~len füf 

7 aert.Jfe'- des Pflar.zenbaues und der Tierwirtschaft 1C) 
8 IndMstrie!le und handwerkli~he Berufe -
9 Te,.=mnische Beruf€ -10 Handels-, 'ier-waltungs.-. und Ga~ts·tättenberufe 44°) 

H Haush<i.lis.-1 Kinderpflega... um:l Kdrperpflegeberufe 23 
12 Künstlerische Berufe -

Unterrichtsräume 
2 . 

13 Klassenr&l~te i:nsgesa~&<; J 79 
14 darunter ne~ er~r';ell·;;e 3) ~0 

15 Normale Klassenrälnme ir;sgeS>.amt 59 
16 darMn~er neu erstel~ie 3) 10 
17 Werkstätten insgesa~t 4 
18 dar~nter ne1..1 erstel~ te 3) -
19 Schulküchen insgesam~ 1 

dar-~n"ter neu ersiel.lte 3) 20 -
21 Schre.ibmaschinen;-oäl$!e in~gesamt 12 
22 dar~nter neu erst~:lte 3) -
23 Labor".o.iCrieri. insgesut ' -24 dar~nter neu erstelite :J J -
25. . 4 

Sond9rl"'ä~ ) insgesamt 3 
26 dar-Q.mter neu e"'tellte 3) -
27 ~ insgesa~ 150 
28 darlfnts-r> in Priva·t~oh;J:.e:~ 4•:; -I() 

HambW'g 

' ' 
62 

27 
• 

33 

44 
2 

-
4 
4 

27f) 
13 
14 

. 
297 

23 
208 
20 
9 -
7 -

20 
1 

11 
1 

42 
'1 

4i2 
162 

ll. llerufsfach 
Stands No 
1. Gesamt 

Nieder .. 
sachsen 

Breae!'l 

207 13 

150 7 
139 -
48 6 

176 7 
25 6 

34d) -- -4 -
1039) 9 
63•) 4 
J -

809 77 
44 -

553 51 
25 -
24 -

1 -
58 7 

' 7 -
68 10 
3 -

27 -- -
79 9 
8 -

841 1~1 

246 26 

1) Rheinland.ooPfah 1 .. J:.:r.i 1958 .... 2) Ee ..eF!Ien RMP Mh ''SFI diR &eh' lu in si:plllar Sohnhnhge a·hin bmr~zton Räts-e erfaßt. 
liehe G~undausb~ldungs!ehrgänge. ~ b) Darunter 3 Hauswirtschaftliche Vorlehren ~r.d Grundau~bildungslehrgänge, 3 Lehrgänge 
e} Dar:.mter eir:e Sch-ule fi..i(' seemänr,ischen Nachwuchs. - f) Darunter eine Schule für Blinde ~nd Sehbehindede '"nd 4 .angeglie: 
glieder~ Wirtsohaf{;Sf:·Mrsd·a.le;;., ... h) Darur.t~r 4 Wirtschaftsobe~schulen. - i) Darcr;:~e~~ ~8 Wir:schaft~cbers?kulen. - k) Oar~.o:r. 

! _ n~hne _Rheinl~:d-Pfalz, _ _:: :,i,_'i{;",..~};;~:7p ~hi;'~ji;t ~~: ~~i"'·:_.~:,~~' I ~~=-<U =-" ~ _ J·~:''' 

55 
56 

57 
58 

59 
60 

2) 
Vorbildung der Vollschüler 

Weniger als Mittelschulabschluß 
insgesamt 
dar. weiblich 

Mittelschulabschluß {auch "Obersekundarei fe 01 ) 

insgesamt 
dar. weiblich 

Hochschulreife 

insgesamt 
dar. weiblich 

902 
718 

18 
16 

4 840 
3 589 

3 753 
2 986 

194 
152 

18 257 2 147 
13 010 760 

3 909 791 
2 613 683 

. 72 18 
51 15 

,-·,.:;..~~ . ..-m'_.'i! 'I ~:idr;. i .. , :~ i il:t:'-• -.~· $!::-



schulen 1 vember 1958 ) 
übersieht 

1 
Nordrhein- Rheinlantk:. Badeno Bundesgebiet Berlin 'c!fd, 
Westfalen 

Hessen 
Württemberg 

Bayern Saarland 
ohne Berlin (West) Pfalz Nr, 

356 83 69°) b 
411 ) 194 26 1 469 38 1 

2o6 - 37 271 48 11 801 2 2 
147 4~ 40 301 ,79 22 812 0 3 
61 20 36 127 140 12 502 13 4 

312 83 63 279 194 ' 24 1 21.5 38 5 
44 - 6 124 - 2 244 - 6 

- - - - - - 3.5 - 7 
18 8 1 30 22 - 83 .5 8 

A - p 3 - - 11 3 9 
1.54h) 40 3.5 161i) eokJ 14 667 101) 10 
184 35 33°) 216b) 92 12 675 18 ·11 
~ • - 1 - - 18 2 12 

522 4.58 . 96a 905 142 4 257• 525 13 
B2 9 • 66 37 1 272 27 14 

279 257 . 567 541 '84 2 599 246 15' 
31 6 • 28 20 - 140 

' 17 16 
38 57 . 77 118 12 339 105 17 
8 1 • 8 9 1 28 1 18 

56 41 . 107 65 13 357 27 19 
10 1 • 16 2 - 36 )nl 2 20 

31 30 96 84 11 362 ' 36 21 I 
' • ; 

4 1 • 3 3 - 15 4 22 

7 5 • 44 8 .. 102 27 23 
2 - • 7 1 - 11 - 24 

111 68 . 77 89 22 500 84 25 
27 - • 4 2 w 42 3 26 

1 146 }68 . 265 1 594 848 63 .5 798 340 27 
144 69 93 334 .540 23 1 662 89 28 

3) In der Zeit vom 16.11,1957 bio 1.5,11.1958· • 4) Nur unterrichtlich genutzte Sondorräuoe,. a) Darunter .5 hauawirtsohaft-
"Berufefinchmgsjahr11 und 2 Lehrginge "Anlernklaaaen11 , • o} Schule fUr TierzUohter, • d) Lindliehe Hausw!rtsohaftsschulen, • 
derte Wirtaohaftsoberaohwlln, ... g) Oe.runter 2 Veraehrteneohulen, 12 gemischte Schulen, 1 sumlnnhohe Schule und 8 ange-
tar 1 Schiffersahule, • l) Dar~nter 9 Wirteohafteoberachulen. • •) Otrunter 1 Schule fUr Kauf.tnnieoh-praktiaohe Arzthilfe~. 

-~~-

--~- -- ------------

22 995 8 578 7 295 31 043 27 091 1 019 126 029 4 226 55 
16 751 6 420 4 888 23 000 16 373 781 88 741 3 483 56 

6 289 1 427 654 7 750 1 024 324 26 823 4 633 57 
4 634 219 466 5 4/r)• 808 264 19 840 4 185 58 

78 13 7 297 6 703 226 59 
68 13. 4 268 4 591 218 60 

" --~'\ '· . ~,- ,,- ' ..:;:_.;.___ !---~ 
... . , ~: -·~ ··- • ·-,_..,._,-:~ ''_,_ ·-. ... ~->: 

' l 



Lfd. SchUler, Lehrk~ft Nr, 
. 2 

VollsohUler J 
29 märmlioh 
30 .. iblioh 
31 insgesamt 

und zwar 
32 in Privatschulen 

3? im 1~ Ausbildungsjahr lAsgesamt 
34 darunter weiblich 

2 ' Von den VoUschUlern ) beenclen die Ausbildung 
voraussiehtlieh 

35 i• .labre 1959 insgssamt 
36 darunter ~iblich 
37 io Jahre 1960 insgesamt 
~· darunter weiblich 

Hauptamtliche Lehrkräfte 3) 

39 dnnlich 
40 weiblich 
41 insgesut 

t8nd zwar 
42 an Privatschulen 

Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises 
43 A bzw. B insgesamt 
44 darunter weiblic~ 

Inhaber eines Bundesflüchtlingsausweises C 
45 insgesamt 
46 darunter weiblich 

Nebenaatliche Lehrkräfte 

47 männlich 
48 weiblieh . 

49 insgesamt 
50 darunter an Privatschulen 

Nebenberuflich• Lehrkräfte 

51 Männlich 
52 weiblich 
53 insg~E~sut 
~ 54 darunter an Privatschulen 

• 

Schlosilig. Haloburg Holstein 

781 2 o6o 
290] 6727 
3684 .8 787 

1 071 3 054 
2 886 6 638 
2 312 5 245 

2 824 6 471 
23o6 5 241 

834 1 926 
577 1 313 

79 131 
74 181 

153 312 

47 202 

44 9 
25 6 

8 3 
2 1 

I 
48 14 
48 8 

96 22 
13 ' 
30 53 
22 51 
52 104 
17 79 

noch: B, Berufs 
Stand: .No 

noch: 1, Gesamt 

Nieder-
Bretaen 

sacbsen 

6!)64 ,498 
15 674 2 4.58 
22 238 2956 

8 557 839 
16 800 2 588 
12 317 2 187 

15 621 2 541 
11 774 2 152 
6 097 415 
3 754 Jo6 

440 45 
436 67 
876 :112 

240 30 

16o 21 
94 18 

53 3 
24 1 

202 12 
87 2 

289 14 
105 4 

159 2 
76 3 

235 5 
35 1 .. 

. 

1) Rheinland.Pfalz 1, Juni 1958, • 2) SQhUlor die an Lehrgängen alt Gaoztsgauntorricht von •lndeatono einoo Jahr toilnohoen, 
dung von Doppelzählungen bei den Berufaachulen nachgewiesen. 
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. 

fachschulen1 vember 1958 ) 
übersieht 

Nordrhein.:o 
Westfalen 

Hessen 

790') 2366 
21 4.53 7 652 
29 362 10 018 

3 443 2 270 
19 125 5 842 
14 561 4 497 

17 166 5 782 
1.3 600 4 624 

~ 3 929 - 2 759 

451 188 
774 266 

1 225 
~-

454 

172 84 

. 151 .99 
93 47 

18 14 
4 7 

I• 312 90 
)24 66 
6)6 156 
148 66 

220 123 
195 72 
415 195 
108 47 

Rheirt!and- Baden-
Pfalz Würt tembel"g 

2 598 10 373 
5358 28 717 
7 956 39 090 

2977 8 356 
4 86; 25 799 
3 418 19 995 

3 470 23 349 
2 638 18 676 
2 716 10 512 

' 1 ~5 7 223 

126 . 3o6 
162 881 
288 1 187 

133 430 

15 94 
7 65 

, 
12 18 
4 6 

160 44 
124 49 
284 93 

67 49 

91 303 
57 293 

148 596 
61 329 

Bundesgebiet Berlin Lfd. Bayern Saarland 
ohne Berlin {~est) Nr, 

10 934 300 44 383 1 201 I 29 
17 181 1 049 109 172 7886 30 
28 115 1 349 153 555 9 087 31 

18 905 371 49 843 2 159 32 
15 027 682 100 252 4 885 33 
10 147 570 ' 75 249 4250 34 

13 472 933 91 629 4 194 35 
9 519 725 71 255 3 794 36 
8 739 416 35 584 3 509 37 
4 824 324 22 675 3 o67 38 

474 51 2 291 193 39 
662 58 3 ;61 382 40 

.1 136 10') 5 852 ·575 41 

692 37 2 o67 139 42 

167 2 762 18 43 
77 - 432 12 44 

24 3 1;6 2 45 
16 3 68 0 46 

-

249 41 1 172 41 47 
293 15 1 016 2J 48 
542 56 2 188 64 49 
311 24 792 24 50 

344 30 1 355 55 51 
1o6 9 884 47 - 52 
450 39 2 239 102 5J 
3o6 21 1 010 78 54 

3) Bei Berufsfachschulen, die Organisatorisch mit Berufsschulen verbunden sind, wurden die Lehrkräfte teilweise zur Vermei-

- 27 -
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Lfd. Berufsabteilung 
Nr. Beruf 

1 Berufe der Landwirtschaft, Forstwirtschaft u~d Fischerei 
(ei~scbl. ländliche Hauswirtschaft) insgesamt 

2 Industri•llG -~- handwerkliche Berufe insgesa.t . 

davon 

3 Stein-, Glas... und Keruikberufe 
4 Bauberu.fe (einseh:l. Baunebenberufe) · 
5 M$tallberufe ohne Metallfeinbearbeiter 
6 'Metallfeinbauer (auch Uhrmacher} und Me~lloberflächen-

\'er edler 
7 Elektriker (auch Elektromaschinen. und-apparatebauer) 
8 Chemiefachwerker (obne Che.iker und Chemotechniker} 
9 Holzverarbeitungsberufe ohne MusikLnstrumentenbauer 

10 Klavie~ und. Orgelbauer 
11 I Kleinausikiastrumentenbauer 
12 Graphische Berufe 
13 Textilhersteller Mßd ~rarbeiter 
14 Schneider und Näher 
15 Lederhersteller und -Nerarbeiter 
16 NahrMng&a und GenuS.itte!hersteller 
17 Te<tloa$.lrälie:.Berufe insgesaoot 

davon 
18 Cbe•iker, Le~ensaittelcbe~iker~Chemotecbniker 
19 Medizinisch-tech~iscbe und physikalisch-technische 

Sonderfachkräfte :N 
20 Halu:iels., Verwaltung~ und Verkehrsberufe insgesamt 

davon 
21 Kaufmännische (Handels-) Berufe 
22 VerwaltMngs- und allgemeine Büroberufe 
23 Dol•eiscber 1 Übersetzer 
24 Verkehrsberufe 
25 Gaststättenberufe 
26 Haushalt&p, KiAderpflegeo und Körperpflegeberufe 

da VOll 

27 Hauswirtschafts- und Haushaltungsberufe 
28 Kinderpflegeber~fe 

129 Berufe des .6esu~dbeitsdienstes und-der Körperpflege 
JO Künstlerische Berufe insgesa.t 

davon ' 

31 Bildende Künstler, L<unstgew9rbler 
32 Darstellende KUniiler 
33 Musiker 
34 Sonstige Berufe 

35 Inogesaat 
36 darunter ~ Privatschulen 

SchleswigoHo!stein 

8 6 
- Q 

- ~ - w 

- ~ - -
- -- -- -- -- -- -- 0 

~ ~ - Q - "' - "' 

- -- -
2 967 2 195 

2197 2 142 
11 9 • 
53 ' 

44 
1o6 Q - -
709 ]02 

417 417 
265 265 
27 20 - Q 

- -- -- -- -
3684 2 903 
1 071 858 

Q 

655 

-
0 -20 

80 
90 ---

591 
37 
37 -

Q 

"' 

"' 
~ 

5 892 

noch: B, Berufs 
Stand: No 

2. Schüler nach 
. . Vol . 

Hubtorg . 

-533 

---
4 

1 
73 
• --382 

36 
37 -.. -

---
4283 

5 48lJ 3 928b) 

30 14 
375 341 - -- -

.1 774 :1 714 • 1 227. 1 227 
547 547 - -
175 99 

- -
98 73 
77 26 
9lt) 38") 

8;787 6 727 
3 054 2 091 

1) Rhoinland-Pfalz 1. Juni 1958. • 2) SohUlor, die an Lehrgingea oit Goaztagoontorrioht von oindeatena ein .. Jahr teilneaoon. 
aufgegliedert aind. - b) 0or1111ur :527: (wtibl:.r2114~ clipMIIl~~n-OIIooblll""" •·o.) Oor<oater. 'f1 i (wllibl.o ·.2118J:,slllialwr '' 
pflichtlgeo Alter, die an eioer Berufsaohulo berufofaohsohullhalicha. Voll.-terricht erhalten (Spitheiokehror}. 
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facbscbulen1. 
vember 1958 ) 
:Berufen 
schUler 2) io 

Niedersachsen . 
insgesamt weiblich 

926 926 
445 71 

- -
40 -

250 66 
62 0 

18 -- -
4 ~ - -• - -

6s 4 - -- -
3 1 

,_ -
387 310 

387 310 - -
16 m 10 805 

16 594°) 10 804°) 
101 1 - = 

78 -- -
3 456 3 456 • 2 617 2 617 

685 685 
154 154 
251 1o6 

- -
54 39 

197 67 - -
22 2JB 15 674 
8 557 5 697 

Bre•en 

!nsgesa11~ niblich 

~ -- -
- -- -- -- -
- ~ - -- -- -- -- -- -- -- -- -- -
- -- -

2 101 16o3 

2 101 1 603 - -- -- -- -
855 855 

749 749 
1o6 1o6 

= -- -
- -- -- -- -

2 956 2 458 
839 590 

Nordrhei~eatfalen Hessen 
Lfd, 
Nr • 

insgeSUit weiblich insgesut weiblich 

- - = - 1 
1 i02a) a 216 175 ) 558 2 

. .. .. 104 67 3 
• . 44 - 4 

• . 129 1 5 . . 107 76 6 

. . 63 - 7 . . - - 8 . . 18 1 9 . . - - 10 . . - - 11 . • 4 1 12 . • .46 27- . 13 . • 43 43 14 
• . - - 15 . • - - 16 . ,. ... - - 17 

• ... - - 18 - - - - ,, 
19 483 12 501 6 611 4 593 20 

19 48Jd) 12 501d) 6 496 4 536 21 - - - - 22 - - - - 23 - "' - - 24 
\ - -· 11!> 19 25 

8629 8 629 2 835 2 835 26 

7702 7792 -'2 291 2 291 . 27 
927 927 544 !)44 28 
- - - - 29 

148 148 14 8 30 

- - 14 8 31. 
148 148 - - 32 - - - - 33 - - - - 34 

29 362 21 453 10 016 7 652 35 
3 443 2 914 2 270 1797 36 

3) Vergl, aYCh Tobelle C 2 Seite 44 (lfd.Nr. 22).= a) 1 102 Schüler an Gewerblichen Borufsfaohsoholon, die nicht nach Berufen 
äV! .Wirtschaf:&Mber~~eili";-~· .tfl.r.ßar~· 337 {weiDlo 86) Schüler in 'tfirtscbaftsobersobulen • .so e) So'nüler in niebt mehr schul.-
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Lfd. 
Nr. 

. 

Bor~foabteilongj 

Beruf 

1 Berufe der Landwirtachaft 8 Forstwirtschaft ~nd Fische-

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 

20 

21. 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
32 
33 
34 

35 
36 

rei (einschl~ ländliche HaMswirtsebaft} insgesaat 
Industrielle und baadwOrkliche Berufe insgesaat 

davon 
Stein-, Glas- und Keraatikberufe . 
Bauberufe (einschlo BauRebenberufe} 
Metallberufe (ohne Metallfeinarbeiter} 
Metallfeinbauer (auch Uhraacher) und Metallober-
flächenv•redler 

Elektriker (auch Elektromasehinen- und apparatebauer) 
Chemiefachwerker (ohne Chemiker· und.Chemotechniker} 
Holzverarbeitungs~rufe ohne Musikinstrumentenbauer 
Klavier- und Orgelba~r 
Kleinm~sikinstruaentenba~er 

Graphische Ber~fe 
Textilhersteller und -ve~arbeiter 
Schneider und Näher 
Lederhersteller und -verarbeiter 
Nahrungs- und Genwßmittelhersteller 

Teennische Berufe insgess-t 
davon 
Che•iker 1 Lebena.ittelchemikert Chemotechniker 
Medizinisch-technische ~nd physikalisoh-tech~ische 
Sonderfachkräfte 3) 

Handels- Verwalt~ngs- Mnd Verkeh~sberufe insge~ 
davon 
Kauf11ännisehe :('HP.Il'\dels-} Beri!Jlfe 
VerWaltungs- und allgemeine Büroberufe 
Doleetscher~ Übersetzer 
Verkehrsberufe 
Gaststättenber~fe 

Ha~shalts-, Kindarpflege- ~r.d Körperpflegeberufe insg. 
davon 
Hauswirtschafts- und Ha~shalt~ngsberufe 
Kinderpflegeberufe 
Berufe-des Gesundheitsdienstes und der Körperpflege 

Künstlerische Berufe i"egeeamt 
davon 
8ildende KUnstler, kYnstgew&rble~ 
Darstellende KUnst!~~ 
Musiker 

Sonstige Berufe 

Inagesa.•t 
darunter in Privatschulen 

Rho!nlana.Pfalz 

241 

10 
13 
91 

26 

21 

6 469 

1 246 

1 118 
128 

7956 
2 977 

weiblich 

3 
3 

12 

5 

9 

4 080 

1 246 

1 118 
128 

5 358 
2 199 

. 

noch: B, Berufs 
Stand: No 

noCh: -_ 2; 'Schiller 

324 
101 

24 

47 
486 

48 
16 

100 
26 169 

25 188b) 
226 
657 

2'1 
74 

10 175 

10 168 
7 

144 

39 090 
8356 

noch: 

wo! blich 

6a6 

3 

31 

15 

~· 14 
479 

48 
16 

449 

373 

76 
17 335 

6 565bl 
144 
547 

8 
71 

10 175 

10 168 
7 

101 

28 711 
6 BOB 

• 

1} Rheinland-Pfalz 1o Juni 195Bo n 2) Sohüler, die an Lenrgängen mit Ganztagsunterricht von •indestens eine• Jahr teilneh•en~ 
r'ufsfich8uh~lef'j 1die nicht nach Berufen aufgegliedert sind.- ... b) Darunter 2 994 (weibl~ 1_185} Schüler in Wir'iscbaftsobersctu.alen.-
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fachsohulen 
vember 19581 ) 
nach Berufen 

in (i•) 

Bayern 

6 -
1 055 236 

59 14 
10 -

462 -
- -
2 -- -

202 48 

- -
44 6 

114 54 
45 41 

100 73 
15 -
2 -- -
- -' 
- -

23 091 12 982 

22 945 12 917 

- -- -
32 -

114 65 
3 963 3. 963 

3 518 3 518 
445 445 

- -- -
- -- -- -- -

28 115 17 181 
18 905 11_415 

Saarland 

'"' 
. - -- -

- -
- -- -
- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -
- -
- -

1 038 736 

1 038 738 - -- -- -- -
311 311 

177 177 
134 134 - -- -
- -- -- -- -

1 349 1 049 
371 317 

Bundesgebiet 
Berlin (West) Lfd. 

obriel!erlin Nr • 

'' . weiblich ·'"''·" ' 

1 
940 932 - -

6 019"') 1 86~) 1 223 757 2 
. 

173 84 - ~ 3 
107 3 384 20 4 

1 649 70 - -! 5 
6 

539 123 - -· 
318 1 53 - 7 
90 73 - - 8 

274 69 - - 9 - - - _, 10 
44 6 - _, 11 

845 464 348 299~ 12 
614 583 16 18 13 
228 201 420 420 14 
34 17 - - 15 
2 - - - ' 16 

1 033 759 507 461 17 

933 663 345 299, 18 
19 

100 76 162 162 
110 594 71 115 4 801 4 196 20 

108 598 69 814 4 795°) 4 193~) 21 
368 168 - - 22 

1 os; 932 - - 23 
240 8 6 3 24 
303 193 - - 25 

33 953 33 946 2 259 2 255 26 

29984 29984 1 661 1 661 27 
3788 3788 598 594 28 

181 174 ' - - 29 
732 462 297 217 JO 

14 8 171 169 31 
382 342 - - 32 
336 112 126 48 33 
284 89 - - 34 

153 555 109 17? 9 087 7ss6 ;~ 49 843 34686 2 159 2 085 

3) Vorgl. auch Tabolle C 2 Soito 44 (lfd.Nr. 22).- a) Qar. 1 102 (nibl. 175) SchUl er in Nordrhei....Wostfalen an Gewerblichen Bo-
c) Darunter 4 501 (weibl. 3 899) Schüler in Wirtachaftsoberachulen .... d) Serufafindungajahr und Anlernklassen. 
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Lfd, 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 . 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 . 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 

Lfd, 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

.5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

L an d 
!nsgesaart 1945 und 

_später 

Schleswig-Holstein ;nsg&saat ;684 ~ 

weiblich 2 903 -
Hutburg inagesaat 8 787 1 

weiblich 6727 1 
Niedersachsen iO'lsgesamt 22 238 100 

weiblich 15 674 76 
Bretaen insgesut 2956 1 

weiblich 2 458 1 
Nordrhein-Westfalen inagesa1rt 29 362 -

weiblich 21 4.53 -
Hessen insgesamt 10 o-:e 61 

weiblich 76.52 59 
Rbeinl~falz ~r.agesa•~ 7 '7'}6 -weiLblir;h 5 358 -
Baden-Württemberg inegesu~ 39 090 J2B-

weiblie~ 28 717 214 
Bayern insgesa111:t 28 115 1 734 

weiblieh 17 161 962 
Saarland insgesamt 1 J49 2 

,; hl 1 049 2 
Bundesgebiet ohne Berlin insgesa.t 153 55.5 2 227 

weiblieh 109 172 1 335 
darunter an Privatschulen insgesamt 49 843 1 228 

weiblich 34 686 725 
Berlin (West) insgesut 9 087 30 

weiblich 7e86 18 

noch: B. ·Berufs 
Stand: No 

3. Schüler nach 
Voll 

davon 

1944 1!143 

11 424 
9 335 

105 810 
72 641 

4204 7 043 
3 211 5256 

4.59 926 
370 764 

5 732 9 427 
4 193 6 802 
1 951 3 216 
1 481 2 438 
1 244 2 669 

854 1 803 
9 576 . 10 551 
7 451 7 989 
9 382 8174 
6 367 5 122 

22 732 
12 571 

32 686 43 972 
24 020 31 721 
11 503 14 203 
8 159 '9 .892 

13 1 263 
8 1 090 

4. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrkräfte nach der Vertriebenen- und 

ond 

Inhaber eines B"od~ L a n d ins- Inhaber eines Bundes-
weib-

flüCilt1ings-gesa.t 
lieh 

vertdebenenatls-
weises A bzw4 8 ausweise& C 

·'"""" •'"""" 
sChleswig-Holstein 153 74 44 25 B 2 
Huburg J12 161 ~ 6 3 1 
Niedersachsen 876 436 160 94 53 24 
Bre•n 112 6? 21 18 3 1 
Nordrhein-Westfalen 1 225 774 151 93 18 4 
Hessen 454 266 99 47 14 7 
Rheinland-Pfalz 288 162 15 7 12 4 
Beden-Württsaberg 1 187 881 !14 6.5 18 6 
Bayerl'l 1 136 662 167 77 24 16 
Sesrland 109 56 2 - 3 3 
Bundesgebiet ohne Ber lin 5 8.52 3 561 762 432 1,56 6e 
darunter an Privatschulen 2 o67 1 331 165 101 59, 32 

Bor lin {lleot) 575 362 18 12 2 -
. . 

1) Rhoinland-Pfalz 1. Juni 1958. - 2) SohUler, die an Lehrgingon oit Ganztagsunterricht yon cindestens eine• Jahr teilnehoon, 
. - 32 -



fachschulen1 vember 1958 ) 
Geburtsjahren 

"'"' 2) 
sind im lahre 

1942 1941 

1 253 1 3o6 
1 007 1 019 
2 363 2 727 
1 865 2 176 
4344 2 873 
3 113 2 112 

6}4 654 
533 581 

5 410 4 087 
3 920 3 243 
2 337 1 484 
1 747 1 190 
2 137 1 107 
1 460 734 
6 974 5258 
5 094 3796 
4 8}4 2 345 
2 725 1 217 

229 196 
174 167 

30 515 22 037 
21 638 16 235 
9 048 6 172 
6 138 4J82 
2 377 3 043 
2 083. 2 641 

1940 

39.5 
312 

1 J11 
1 051 
1 481 

983 
166 
125 

2 613 
1 926 

648 
502 
501 
330 

2 875 
1 945 

936 
455 
88 
63 

11 014 
7 692 
3 292 
2 407 
1 327 
1 143 

1939 1938 1937 
1936 und 
frUher 

143 64 38 50 
108 52 32 29 
632 363 178 297 
460 255 96 110 
753 449 229 762 
426 229 96 172 
52 26 19 19 
33 22 14 15 

1 169 502 198 224 
781 304 120 164 
193 6e 32 28 
142 50 22 21 
162 61 33 42 

92 36 20 29 
1582 B43 40} 700 

987 544 286 411 
292 146 81 191 
:29 77 37 70 

31 18 8 23 
25 12 7 1~ 

5009 2 540 1 219 2336 
3 183 1 581 730 1 037 
1 601 1 026 592 1 178 
1 164 767 421 631 

580 248 104 102 
51 I_ 227 86 73 

Flüchtlingseigenschaft, nebenamtliche und nebenberufliche Lehrkräfte 

Nebenamtliebe 
Nebenberufliche Lehrkräfte 

~ch•ljahr ·~~~-· 
- Lellrkrä.fte 

und zwar 
erstmals eingestellte, ins .. darMJ~r~~er ins- Geistliche und sonst. 
aus SBZ/ Sowj .Sektor weiblich 

weib- Meister 
Pera.d.Rel n gesamt gesa•t lieh 

-'"""" 
ill'lsgesamt weiblich insgesut weiblich 

- - 96 48 52 22 - - 17 5 
2 1 22 8 104 51 3 2 - -
3 1 289 87 235 76 e 2 122 33 - - 14 2 5 3 - - - -
5 2 636 324 <15 195 13 11 188 40 
4 4 156 66 195 72 11 8 99 15 
3 • 284 124 148 57 3 2 75 11 
~ 3 93 49 596 293 32 32 233 70 
9 6 542 293 450 1o6 47 23 319 32 
- - 56 15 39 .2_ - - 31 5 

30 17 2 188 1 016 2 239 884 117 80 1086 211 
19 12 792 402 1 010 380 59 40 445 62 
5 4 64 23 ~02 47 1 1 1 1 

- .33 -

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

•7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
~0 

21 
22 
23 
24 
25 
26 

. 

Lfd. 
llr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 I 

11 
12 
13 



i 

Lf<l. Lehrbefähigung Nr. 

I 

1 Gewerbelehra-t (ohne Hauswirt~chaft} 
2 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
3 lehraat der landwirtschaftl~Haushaltungsk~nde 
4 Lehramt JlA landwirtsaha ft-1. und gartenba~lichen 

Berwfsschulen 
5 Lehramt der Landwirtschaft 
6 Lehramt 'des Gartenbaues 
7 lehra.t an Höheren Schulen 
8 Diplom-Handelslehrer 
9 Sonstige Hande_lslehrer 

10 Diplom- und Fachsch~lingenie~ra 
11 DiplOIIul.andwirte 
12 Meister 
13 Religionslehrer 
14 Sonstige Lehrkräfte 

15 Insgesamt 

. 

Lfd. 
Nr. 

L a n d-

1 Schleawig-Holstein 
2 HubMrg 
3 Niedersachsen 
4 Bre111en 
5 NordrheinGWestfalen 
6 Hessen 

7 R~einland-Pfalz 

8 Baden-Württe•berg 
9 Bayern 

10 Saarland 

11 - Bundesgebiet ohne BerUn 
12 darunter an Privatschulen 

.· 13 lierlio (West) 
I 

11 Rneinla.O.Pfalz 1. Juni 1958 

I 

noch: B. Berufs 
Stand: No 

5. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehr 
lloho 
davon insgesamt 

unter 30 I 30 ~!_a unter 35 -~ 
•••• .I .. ibl, '····· I weibl I ,, weibl I 

6o; 550 46 43 85 >Sg'f?bie~ 

1 022 ' 022 141 141 120 120 
77 77 11 11 12 . 12 
24 24 5 5 2 2 

13 11 1 1 3 3 
4 3 - - 3 2 I 

355 1,51 16 B 58 26 
1 566 477 175 70 165 50 

359 138 49 33 63 32 
24 -- 1 - . 2 -
1 - - - - -

·:57 51 7 4 10 5 
5! i 17 3 2 11 6 

1 588 1 040 264 194 200 134 

5 852 3 561 719 .512 734 469 

6. Hauptamtliche und hauptbe 
HaMpta.tliche 

insgesa11111t davon 
Mnter 30 30 bis unter 35 

insges .. weibl .. iMges. weibl. insges. weibl. 

153 74 15 11 15 11 
312 181 46 27 38 19 
876 4)6 99 67 94 51 
-:~2 6? 10 10 11 9. 

t 22.5 ?74 79 53 153 104 
4!)4 266 31 17 39 24 
288 162 29 19 28 18 

1 187 88'1 202 175 174 127 
1 136 662 194 127 167 10Q 

109 58 14 6 15 6 

5 852 3 561 719 512 734 469 
2 rk>7 1 331 419 303 314 190 

575 382 36 19 50 41 

- 34 -



:fachschulen 
vember 19581 ) 
krä:fte nach Lehrbefähigung und Altersjahrgruppen 

Lfd, 
Nr. 

1 
103 103 89 135 73 12 12 2 
10 10 17 12 12 6 2 2 1 1 3 
3 3 6 1 1 4 4 1 2 2 4 

2 2 2 1 1 1 1 2 1 1 5 
~ 1 1 6 

53 24 31 25 50 17 58 .18 44 22 30 9 15 2 7 
101 35 83 38 216 93 295 so 367 76 145 28 19 5 8 
40 21 35 12 39 10 45 11 44 11 23 7 21 1 9 
1 4 3 7 4 2 10 

1 11 
26 10 24 3 28 9 19 6 18 7 12 
10 1 11 1 7 7 2 1 1 1 13 

180 114 235 147 2o6 1,31 169 118 102 65 40 22 14 

548 828 228 120 

rufliehe Lehrkräfte nach Altersjahrgruppen 
und ,, 
sind i• Alter v"' ... Jahren Lfd, 
35 bis unter 40 40 bis unter 45 145 bis unter 50 I 50 bis unter 55 55 bis unter 60 60 bis unter 65 65 uno .. br Nr. 
insges, I weibl, ; . l ... ibl linsges, lweibl. I weibl insges, l .. ibl insqes. ...ibl insges, lwei!>l, 

21 13 14 10 21 7 18 11 25 8 8 2 16 1 1 
39 26 46 30 35 22 49 22 35 20 20 13 4 2 2 
80 51 95 53 133 71 181 88 134 41 52 11 8 3 , 

' 9 7 7 5 20 11 20 14 18 8 10 3 7 - 4 
104 70 99 72 185 131 231 146 249 122 116 6s 9 8 5 
46 24 37 25 73 45 92 57 93 54 38 16 5 4 6 
17 9 20 14 53 33 58 26 38 18 34 19 11 6 7 

125 86 102 72 131 90 186 148 155 113 91 60 21 10 8 
145 86 120 86 163 90 132 60 116 60 60 32 39 21 9 

11 6 8 4 14 11 25 14 12 7 10 4 - - 10 

597 378 548 371 828 511 992 586 875 451 439 228 120 55 11 
213 130 197 127 249 166 226 140 200 142 '136 . 83 113 50 12 
43 30 57 41 77 46 126 88 105 72 77 44 4 1 13 
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Lfd. 
Lehrbefähiga.~ng 

Nr. 

1 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft} irl:sgesamt. 

2 weiblich 

3 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft b:sgesamt.. 

4 weiblich 

5 Lehramt der landwirtschaftlichen Ha~shalt~~gsk~ insgesa111t. 
6 weiblich 

7 Lehramt an landwirtsehaftlo und gartenbat.:L L:sgesamt 
8 Berufsschulen weibl.:.ch. 

9 Lehramt der Landwirtschaft insgesam'!;; 
10 Yieiblich 
11 Lehramt des Gartenbaues ir~sgesa'll~ 
12 weiblich 

13 Lehramt an Höheren Schulen ~nsgesa.t 

14 we:ibliah 

15 Dipl~~delslehrer insgesamt 
16 weiblich 

17 Sonstige Handelslehrer ircsge&Mt 
18 weiblich 

19 Oiplo.- und Fachschulingenieure ins9esa'!lt 
I 20 wei.'~!iolo 

21 Diplom-Landwirte insgssan:t 
22 11!'eitli~~ 

23 Meister in.e:gesa.o11t 
24 weiblier. 
25 Religionslehrer insga$S.f!lt 
26 wib.lioh 

27 Sonstige Lehrkräfte iillsge'ia!lr; 
28 weihl.ir,;ft 

29 Insgesamt ir."'ge,!a.."f~ 

30 weibli~r< 

31 darunter an Privatschulen il':!1"1-ges~i; 

32 Wß!iblioh 

1) Rhoinland-Pfalz 1, Juni 1956, 

- 36 -

noch: B. Berufs 
Stand: Ne 

7. Hauptamtliche und hauptberufliche 

""' . . ; ' 
Hambllrg Sremen 

4 26 40 5 
4 23 39 5 

17 25 135 37 
17 25 135 37 - - . 47 2 

- - 47 2 - - 6 1 
- - 6 1 

- - 1 -- - - -- - 1 --· . - 1 -
4 11 10 4 
1 5 4 -

55 24 297 26 
11 12 . 59 3 
34 46 52 .12 
1": 8 9 4 

- 12 4 -- - - -- 1 - -- - - -
2 1 15 -- - 2 -- - 1 -- - - -

37 166 267 25 
30 108 134 15 

153 312 876 112 
74 181 436 67 
47 202 240 3~ ~ 20 92 104 

. 



fachschulen1 vember 1958 ) 
Lehrkräfte nach Lehrbefähigung 

. 

und in Ci•) 

•• "•'· Hassen 
Bade"_ 

Pfalz 

370 47 17 8 
343 37 15 5 - 92 32 511 - 92 32 511 - 8 4 16 

- 8 4 16 
- 3 6 8 

- 3 6 8 
12 - - -
11 - - • 
2 - - -1 - - -

15 
6 .. 11 103 

8 4 7 29 
510 140 105 124 
220 40 28 19 

33 14 10 96 
14 3 4 69 - - 1 -- - - \ --- ·- - -- - - -
17 11 19 22 

- 2 8 18 
38 - 2 -
14 - - -

228 133 81 298 
163 77. 58 205 

1 225 454 288 1 187 
774 266 162 881 

' 
172 84 133 430 
144 65 105 311 

~:~!~ 
Lfd, 

Bayern Saarland 
ohn• ~riin Nr. 

85 3 605 76 1 
77 2 550 59 2 

152 21 1 022 89 3 
152 21 1 022 89 4 

- - 77 3 5 - - 77 3 6 
- - 24 - 7 - - 24 - 8 

- - 13 - 9 - -- 11 - 10 
1 - 4 - 11 
1 - 3 - 12 

191 - 355 40 13 
93 - 151 27 14 

238 47 1;;66 151 15 " 
69 16 477 71 16 
58 4 359 11 17 
16 - 138 7 18 
1 - 24 9 19 
- - - 6 20 

- - 1 - 21 

- - - - 22 
63 7 157 24 23 
14 7 51 2 24 ---
12 4 57 - 25 
2 1 17 - 26 

330 23 1 588 172 27 
239 11 1 040 118 28 

1 136 109 5 852 575 29 
662 58 3 561 J82 30 
692 37 2 o67 139 31 
455 26 1 331 122 32 
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• 
c. l a c h a G h u 1 e n 

• 
I • 
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\ 

lfd. 
Nr. Schulen, Klassen, Schüler 

1 ' ' 1 F"aehschulen ) insge&a.a~t 

und zwa,. 
2 einer anderen Sctu;:le angegliedert 

3 in LandkreisEm 
4 Pl"i vahchulen 

Von den Fachschulen sind Scht.llen fUr . 
' 5 Berufe des Pflanzenbaues und der 1ierwir~schaft 

6 Industrielle und handwerkliche Berufe 
7 Technische Berufe 
6 Handels- ~nd Verkehrsberufe.einschl. Berufe des Verwaltungs-
9 Berufe der Ha~shalts-1 Gesundheits- und Volkspflege 

10 Ber~fe des Geistes- ur.d K~nstlebens 

UnterrichtsräL!•e 
2 11 Klassenräume insgesamt ) 

12 darunter neu erstellte 3) 
13 Normale Klassenräume - -
14 darunter neu erstellte 3·) 

15 Werkstät~en insgesam~ ' 
16 dart.Jnter nel! erstellte 3) 

i/ 17 SchulkUchen insgesa.t 
18 darunt8r neu erstellte 3) 
19 Sehreibmasohiner.rä~me 

/ 

20 darunter neu erstellte 3) 
21 Laboratorier. insgesa.t 

3 22 darunter ne~ erstel11e ) 
23 Sonderräume insgesamt 

3) 24 darunter neu erstellte 

25 ~ insgesut 
26 darunter in Privatsch~len 

Fachschüler 4) . 
27 eännlioh 
28 weiblich 
29 :tusam~~~en 

30 darunter an Pr!vatsc:h!-!len 
' 

( 

/ 

Sohleswig-
', Holstein 

98 

12 
54 
18 

31 
3 
3 

o. "' 2 
43 
16 ' 

435 
33 

238 
15 
32 
4 

37 
2 --

33 
' -

95 
12 

375°) 
44 

2 370 
3 7'32 
6 102 

700 

c. Fachschu 
Stand: No 

1. Gesamtüber 

Hamburg Nieder-. 
saohsen 

55") 184 

6 19 
- 118 

24 33 

1 125 
7 ' 17 
1 -5a) 7 

38 17 
3 18 

188 1 194 
2 59 

111 586 
2 20 

25 157 
- 8 
2 128 - 9 
3 32 
- 2 

15 98 - 4 
' 32 193 

- 16 

216 621 
65 136 

' 

1 596 8393 
2 173 5 391 
3 769 13 784 

818 2 321 

1 
1) Ohne Techniker ... und Ingenieurschulen, diese sind. in tiem Statistischen Bericht, ArbQ-Nr. VIII/15/12 nachgewiesen. - ·2~ 
gängen von mindestens einem halben Jahr Dauer ode.r an Lehrgängen, die llindestens 600 t,)'lterrichtsstunden umfassen, \eilnehmene 
b) DarG 1 Schuleinheit mit, Frau;er:.fachsohu!a (h8uswir'tsohaftlicher und gewerblicher Zweig), Kinder'gärtnerinnen- und wOn1 ... 
biniert • .,. c) Oaruf'lter 1 Schule an der der Schulbetrieb ruht ..... d)Sportschule. - e) Ohne Angaben 1 Schule mit 13,9 SchUlern. -
h} Ohne Schuh TU:r ChemQtechn.iker St;Jttgart ... Feuerbaclt~ Bundesfachschull' für Glasinstrumente-ntechnik ~ertheim a .. N. und Staat-

40 -

'</ J-.. e'Jf~e' 'I,J,./;.l;!J-e' .1>~ fi".~/1,~{< 
'lc"~f,,;·~ .... ~ die teiltNI~t ,,.", 
,J,cltrtlt 'h~~h -..it/,e,.,.. l/· tlc/o 
o.l/ei. b~.~. /} t wurle,.. 



------------------------------------------------ --

len 1) 
vember 1958 
sieht 

' Nordrhein-
Bremen 

Westfalen 

19 t· 505 

- ]6 - 173 
3 ' 197 

1 112 

- 33 
4 61 
2 15 
9b) 242') 
3 42 

127 1 503 
33 118 
7B 669 
17 25 
11 278 

2 25 
2 118 

- 10 
1 21 

- 2 

- 102 - 3 
35 315 
14 53 

- 124 1 473 
27 410 

876 18 354 
1 020 14 154 
1 896 32 508 

204 6 ]62 

Hasser.~ 

. 166 

3 
74 
56 

55 
9 
7 
5 

]0 
20 

777 
24 

417 
11 
84 

3 
63 -
5 
-

'j6 
1 

132 
9 

351') 
55 

.. 
4 114 
5 200 
9 314 
2 402 

Rheinland- Baden-
Pfalz Württe•berg 

151 287 

11 41 . 
90 - 1]8 
57 75 

66 105 
8 43 
2 5 - 7 

65 108 
10 19 

665 1 146 
49 113 

328 564 
20 49 

101 . 234 
5 38 

65 109 
5 1 

.14 1 
2 -

60 61 
9 5 

97 17] 
8 20 

3859 ) soeh) 
1071) 226 

3 760 9723 
3 388 8 o67 
7 148 17 790 
1 544 . 4982 

BunQesgebiet 
Saar- Serlin Lfd. Bayern land ohne (Woot) Borlin Nr. 

J45 16 1 826 107 1 

27 3 198 5 2 
135 8 830 - 3 
134 4 ' 601 76 4 

' 

127 5 628 1 5 
24 1 145 4 6 
5 5 93 3 7 
3 1 47 6 B 

135 1d) 728 63 9 
51 3 185 30 10 

1 783 102 7 920 526 11 
102 2 535 3 12 
932 63 3986 319 13 
52 2 213 2 14 

232 19 1 173 48 15 
21 - 1o6 - 16 

180 3 707 4 17 
5 - 32 I - 18 

- 1 78 15 19 - - 6 - 20 
165 10 620 67 21 

7 - 29 - 22 
274 6 1 356 73 23 
17 - 149 1 24 

1 142 105 5600 396 25 
455 28 1 553 251 26 

12 ~57 1 398 63 141 1 917 27 
13 535 341 57 Oct\ 3766 28 
26 092 1 739 120 142 5 683 29 
8 151 844 28 728 2 740 30 

ojg,Soll•iooliaUo"' ~••uNto llöoowo, - 3) In. der Zeit vom 16.11,1957 bis 15.11.1958, - 4) Fachschüler, die an ganzUglgon Lehr-
a) Darunter die AkadeMie für Ge.einwirtschaft mit 151 (weibl. 6) Studierenden der Fachriehtung Volke- und Betriebawirtaohaft. • 
fahrtasehub kcu11biniert und 1 Sahulein~i.t mit Frauenfachschule (hauswirtschaftlicher Zweig) und Kindergärtnerinnenschule ko.-
f) Ohne die Bibliotheks- und 2 Muaikachulen. ~ g} Ohne Steinmetzaehule Maye~ und Naturwissenschaftliches Technikum Landau. -
liehe Höhere Fachschule für das Edelmetallgewerbe Sohwäbisch-G•Und. ~ i) Ohne Naturwissenschaftliches Technikum Landau~ -

- 41 -
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··.· 
-

Lfd. SchUler, Lehrkraft 
Schleswil!o' 

Nr. . Holstein _ _i 

2 noeh Fachschüler ) 

unQ zwar 

31 Auslände~ insgesa•t 27 
32 darunter weiblich 18 

33 im 1 .. und 2 .. Semester insgesa.t 3 526 
34 darunter weiblich 2 167 

2 
Von den FachsohUlern J beenden das 

Studiu• voraussichtlieb 

35 io Janre 1959 insgesaot 3 145 
36 darunter weiblich 1 902 
37 i• Jabro. 1960 insgeoam> 2036 
38 daru~ter weiblich 1 021 

Haupta.tlicbe Lehrkräfte 
39 . aännl.ich 178 
40 weiblieh 210 
41 insge&aat 366 

und zwar 
42 an PriVatschulen 21 
43 Inhaber e!neS Bundesvertriebenenauswe!ses-A Dzwo B 

insgesamt 98 
44 dar~nter weiblich 57 
45 Inhaber eines B~ndesflüchtliAgsausweiaes C insgesamt 18 
46 darMnter weiblich 7 

Nebenut.licbe.-LehrkräHe 
47 Oll!nnlich ;a 
48 weiblich 31 
49 insgesut 89 
50. dlrun~~r an Privatsoh~len 20 

NebenbetoMfHcha Lehr!f.räfte 
51 männlich 278 
52 weiblich 49 
53 insga8Ut 327 
54 darunter-- an-Privatscnulen BO 

.. 

Hallbutog . 

.· 

30 
14 

2 314 
1 076 

2 169 
1 120 
1 223 

682 

92 
39 

131 

4 

3 
2 

--
BO 
8 

88 
1- 27 

4o6 
84 

490 
1~3 

noch: C. Fach 
1 Standz No 

noch: 1. Gesamt 

Ried.r. 
s&Chsen er .... 

.. . . 

.. 
64 12 
11 1 

11 419 1 420 
. 4 203. 670 

8 494 903 
3 945 465 
4052 ;21 

839 347 

563 51 
433 38 
996 89 

155 12 

154 12 
76 5 
41 -
15 -

147 28 
45 4 -192 32 
32 I 1 

367 122 
76 28 

443 150 
134 45 

1) Ohne Toonniker- und In~oiowreohulonl ale.- oind in d•• StaUoUoohon -Dorioh\ Arb.oollr. 'IU1115112 noobilowl.oooo. .._, 
Unhrrioh\aatYndeA Ullfasaen, teilneh .. n. . ' . 

55 
56 

57 
58 

59 
6o 

Vorbildung der Fachschüler
2

) 

Weniger als Mittelschulabschluß 
insgesamt 
dar, weiblich 

Mittelschulabschluß (auch 110ber:5ekundarei fert) 
insgesamt 
dar. weiblich 

Hochschulreife 
insgesamt 
dar. weiblich 

0 
---.-·-,------~------~-~--- --

3 158 798 9 430 
1 375 908 2 459 

2 807 1 634 4 133 
2 262 075 2 800 

(' 
137 337 h{ 
95 190 132 

-----~---

893 
386 

867 
564 

1)6 
70 

---~-



! 
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schulen 1) 
vember 1958 
übersieht 

Nordrhein-
Westfalen 

256 
116 

20 119 
9346 

15 7o6 
7 618 --

833 
512 

1 345 

192 . 
148 

40 

26 
7 

582 
150 
732 
144 

2 037 
64o 

2 677 
1 116 

Hessen 

58 
31 

6 3~ 
3 329 

4609 
2 717 
3 190 
1 539 

343 
289 
632 

123 

e6 
42 

12 
3 

115 
43 

158 
44 

536 
170 
7o6 
337 

RheinlanQ.. Baden-
Pfalz. Württemberg 

65 2~ 

14 6~ 

5 468 14 3~9 
2 207 5 467 

4044 10 350 
2102 4 732 
2 604 5 301 
1 025 2 167 

256 482 
167 342 
423 824 

50 163 

41 85 
12 33 

\ 

9 17 
5 :5 

103 559 
55 40 

158 599 
52 89 

471 877 
118 280 
58~ 1 157 
255 401 

Saar-
Bundesgebiet 

Berlin Lfd. 
Bayern ohne 

(West) land Berlin 
Nr. 

567 38 1 322 53 31 
3~ 21 600 27 32 

15 058 1 117 81 234 2 697 ~3 
8 691 247 37 423 1 795 34 

13 097 355 62 872 2 516 35 
7 328 93 32 022 1 682 36 
8 358 633 27 918 2 307 37. 
3 197 135 11 152 1 580 38 

830 72 • 3 700 127 39 
645 19 2 694 151 40 

1 475 91 6 394 278 41 

3~ 24 1 138 152 42 

< 
169 - 796 B 43 
58 - 325 8 44 

10 -. 133 4 45 - - 42 2 46 

340 124 2 136 65 47 
204 10 590 19 48 
544 134 2 ]26 84 49 
220 ,33 662 26 50 

1 5~1 68 6 753 525 51 
374 16 1 835 222 52 

1 965 84 8588 747 53 
448 1.2 3 021 419 54 



Berufsabteilung 
Beruf 

1 Berwfe des Pflanzanbaues und der Tierwirtschaft insgeaaat 
da-

2 landwirtschaftliohe Berufe 
3 Llindlicho Ha•erirhchaft J 

4 GartenbauEtr 
5 Forst-, Jagd- und FiachereiberMfe 
6 Indpstrielle und bandwerkliehe Ber~fe inagesa.t 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 

da""' 
Steingewinner und overarbeiter, Keraaiker, Gla~cher 
Bauberufe (einsohl~ Saynebenberufe) 
Metaller;;_e~er und -verarbeiter (ohne Metallfeinbear~iter) 
Metallfeinbauer (auch Opiiker, Uhr•acher) und-oberflächenveredler 
Elek-triker 
Cha.iewerker ~nd K~natstoffverarbeiter 
Holzverarbeiter 
Papi8rbersteller wnd -verarbe!ter 
GraphiscAe Berufe ·(a~cn Werbe•aler; Lichtbildner) 
Textilhe~s\eller und -verarbeiter 
Lederhersteller ~nd -~erarbeiter 
Nahrungsa!t~al- ~nd 6e~~a.ittelhersteller 

Technische Berufe insgesa.t 
davon in den Fachr!cht~ngen 
Bergbau ( .. ob Steiger) 
Che•ie, Lebens•ittelche•ie (a~h Che.et•chnik} 
Medizinisch-teehR. wnd physikalichatechn. s0nderfaohkrlf~e 3) 
Sonstige technische Fachricbt~ngen 
Maschinisten Mnd zugehörige BerMfe 

. 

20 
21 
22 
23 
24 
25 Hande].....u.Uerkehrsbel'"~fe einschl. Berufe des Verwaltungs- und Reah:bwesens inagesQt 

davon 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

- 47 
48 
49 
;o 

Kaaifldnn!ache {Handel.-.) Berufe auch Bank- und Veraioberungsweaen 
VerwaltuagsberMfe und Büroberufe 
Verkehrsberoofe (aMch Bahn- und Postberufe) 
WasaerverkebrsberMfe 
Gaststättenberufe 

Ber.afe der Ha.usba.l t .... , 
davon 

Gesundheits- und Volkspflege insgeaa.t 

Hauslll.rtsohaft&. o.O Haushaltu0$1Qorufo 
Zabürzte 
Hebaaaen 
KrankeApflegebefUfe, Wocßenpflege, Diitachweatern, Kra.kengyaaaaten 
Säuglinge- und Kinderkrankenachwestorn 
Berufe des Ges~ndbeitadienst~a wnd der Körperpflege (auch Frieeure) 
Volkspfloger, Wohlfehrtspfloger, J•gendpfloger, FUraorger 

Ber~fe des Geistes- ~nd Kmnstlebens Jnsgesa.t 
davon 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Seelaor9eberufe 
Übersetzer, Dolmetsener 
Blblictllel!er 
Bi~djeurna.li~s, Journal!SIIUS 
KMnst.aler 1 Bildhauer, Dekorateur,, Innenarchitekt 
Darstellende KGnstler (oh~ Tänzer) 
Tanz- ~ftd Gymnastikberufe foh•e Krankengy•naatik} 
Mus,iker 
Unbekanntes und eonatiges Berufsziel 

' 
.. 

. 

noch: c. Fach 
Standt No 

2. FachschiJ.ler 
Fach 

Sohloowi~latoi• 

2 449. 6]1 

1 756 10 
661 661 
32 -- -

227 89 

7 6 
17 1 

' - -
2 1 - -
1 -

·52 1 - -
96 55 
27 25 - -25 -

323 323 

- -- -
322 322 

1 1 - -234 31 

98 28 - -
15 -118 -
3 3 

1 926 1 882 

847 847 - -
9 9 

863 . 83.5 
143 143 
16 16 
48 32 

943 736 
373 373 
85 29 - -- -- -102 18 - -' 

222 220 
143 "(78 
18 18 

6 102 3 732 
• 2) Fachac ~, dio an gaMtligigoa Lehr.glingen von lll.ndoat .. a oiM8 halooo Jahr 

• b) Ohne Berufe dea Ga ... hei tawe .. na. , , · 
-44-
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schulen 1) 
vember 1958 
nach Berufen 

2) in 

Hamburg 

; ' lblion 

63 20 

63 20 - -- -- -
549 225 

- -
74 3 
88 -
39 -

1o6 -- -- -- -
191 182 
40 40 
11 -- -

112 95 

- -- -. 

96 95 
16 -- -

' 1 113 99 

278 20 
359 79 - -
476 -- -

1 787 1 599 

154 154 
54 . 6 
12 12 

1o96 1 025 
365 365 

' 5 3 
101 34 
145 135 
20 20 - -- -111 101 - -148 ) 14" - -- -- -.. -

3 769 2 173 
Oauor oder an 

Niedersachsen 

; ' 

8 617 2 .563 

5 812 37 
25o6 25o6 

219 20 
80 -

1)46 223 

34 3 
271 13 
113 2 
- -200 • - -

299 16 
6 5 

156 76 
236 107 
117 -114 1 

42 -
- -- -- -,. 

42 -- -
680 20 

235 20 

- ·= - -445 - I - -1 495 1 305 

1 079 1 079 
33 1 . . . . . . 
53 23 

240 202 
1 494 ~280 

591 591 - -
582 507 - -- -217 79 

2 1 
102 102 - -- -

.13 784b) • 5 391b) 
dio bOC 

' 

Brentet'J .. "' Hessen 
Lfd. 
Nr. 

; ' ' 

71 32 7527 2 521 3 194 986 1 

39 - 46o6 - 1 969 4 2 
32 32 2 45'1 2 451 971 971 3 - - ~ ?O 167 11 4 

- - 24 - 87 - 5 
139 100 3 045 582 910 352 6 

- - - - 25 16 7 - - 214 7 318 63 8 • - - 1 057 5 - - 9 - - 167 15 39 19 10 

- - 'i15 - - - 11 - - - 0 22 12 12 
- - 346 27 54 4 13 - - - - - - 14 

72 35 482 159 240 112 15 
6? ' 6; 575 369 16 142 89 
- - - - t1 4 17 ·- - 89 - 59 33 18 

6; 58 ?997 1 042 na 465 19 

- - 6 .561 I. - 118 - 20 
23 16 t24 72 345 187 21 
42 42 603 800 298 298 22 

- - 281 169 17 - 23 - - 228 1 - - 24 
645 42 2 229 184 882 339 25 

- - 659 45 882 339 26 
210 40 1559 139 - - 27 
- - 11 - - - 28 

435 2 - - - ~ 29 -. - - ._ - - - 30 
587 546 7 662 7 200 2~ 2 193 31 

'69 1t9 6~1 621 257 257 32 - - - - 1'16 12 33 - ~ 128 128 25 25 34 
269 236 4 665 4 385 1 611 1488 35 
125 125 1 512 1 512 317 317 36 - - 24 24 - - 37 
24 16 712 530 120 94 38 

389 242 4 048 2 62.5 1 104 845 39 
123 . 122 1 ·462 1 462 520 495 40 
- - 69 38 - - 41 

26 25 .56 .56 - - 42 - - 268 227 26 24 43 - - - - - - 44 
133 58 1 445 577 217 79 45 
- - 1o6 45 - - 46 - - 53 41 148 148 47 

101 37 589 179 193 . 99 48 

- - - - - - •9 
1896 1 020 32 508 14154 9 314 5200 ~ ... toiloeh .. n. • 3) Vgl. auch Tabelle 8 2 Seite _28 
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Lfdo 8erufaabte!~~ng 

Nr. Beruf 

1 Berufe des Pfla~zenba~es und der Tierwirtsohaft_insgesamt 
davon 

2 Landwirtschaftliche BeU"c.::.fe 
3 Ländliche Hausw.irts.o:haft 
4 Gartenba~er 

5 Forst-, Jagd- tUtnd f::..sche!"eibel"b<:fe 
6 IndustdeEa rr.1nd !-:andwer;.:::.icl't'3 Bel"o.ife bsgesbt 

davon 
7 Sbingewi~nr;ei"' und -v-9rarbei t·?t' <' Keramiker, Gla.na~her 
8, Bauber"fe (e!r<echl., Bame~.e!At'6."'Ufa} 

~ MetallerzeMg611" und <aYera.rhaitar '~hM Met:allfeinbeall"beitero} 
10 Metal.lfebbail.le.r" ~ay:~h Uhrma~hra~') !JMI .....cberf.lächen't"eredler 
11 Elektriker 
12 Chemiewerker IJl~d K~1ls.l;.stof7w~:-arbeitftr 

13 Holzvera~bei~er 

14 PapiOrbersteHe~~ Q.J11d -'lll'erarbeher 
15 Graphiaohe Ber~fe (a~ch W~r~esa!er~ Lichibildner) 
16 Tex~i1he~stelle~ ~~d -verarCei~e~ 

17 Lede!""herate!ler (JlKf -verarbai ~~et 
18 Nahr!iJJngMJ!'ttel- urtd GerJußll'l:~telhersteller 
19 Technische Ber:vfe :'.~'tsgesam"l 

davon in den Faondoil·tr.t·~geo:~ 

20 Sargball (aoon st.f.gor l 
21 Che•ie, Lebens•i7.:";.eJ.cheaie (~ct! cne•·~technn:; 

22 Mediddaeb.".te-;hnise;te WJli'i-:1 phyP..ba:'.o•iechnische Sonderfachkr-äfte 3} 
23 ~nstige t:~~hnho.ne Fac:~:--ic~~:uJJ'I9.ei'\ 

24 Ma.schi1-llister, illlnd .uJgehör:'..ge Se:"',:,;·fe 
25 Handel- MM Verke~r-sben.:fe eirru;.t::)'ii.~ Ber<i<fe des VerwaJ.t·.llngs- Mr.d Rechtswesens inji;gesa~~t 

daVOI11 

26 KaiLifl!ännii.sohe (Ha01del~} Be.r-~fe aJJch Bank- :vJnd Versict;-erungswt"isen 
27 Verwalt:JngsDe~ufe ~!i'td B\.l:r<l}!;leri.!ife 
28 Verkehrabel"'ufe (a1.0~h BahJt.oo ;,;.0\d P'.letberltfa} 
29 Waeser~~keh~sberufe 

30 Gastst:i:ttertbe;".'Jife 
31 Berufe de~ H&~sbalt~ » Ges~odheBi>m ur;d VcH::spflege bsgesaat 

da '!IOn 

32 Ha:~~~ewir't.SC'hafts- MAd Hh$ihal t,JngsbertJJfe 

33 Zahoärzte 
34 Habammen 
35 Krankenpf!~geber~fe 1 Wochenpflege 1 Diätschwestern, Krankengymnasten 
36 Sätoglings.:. :~~n~ KinderkrankliHl$Chwester.'l 
37 BerMfe des Ges~dheitsdienstea ~nd d~r Körperpfl~ge (auch Friseu~) 
JB Volkspflege~ WQhlfahrtspfl~ger, ~~endpfleger, Fürsorger 
39 Ber~fe des GeisteSe ~~d Ku~stl$bens insgesa.t 

40 
41 

davon 
Jugendlaiter 1 ,K~nderg~~t~e~~n 

Seelsorgeberüfe 
42 Übersetzer, Ool•ets~her 
43 Bibli.<tt .. kar 
44 BUdjournalistRU_a, J;\!olrnalba~s 
45 K~nat.aler, Bildha~r, Oek?rate~re, Innenarchitekt 
46 Darstellende Kli~dtler [ohne Jänzer) 
47 Tan~ und Gyanastikberwfe (obne Krankengy.nastik) 

Mw!aiker 4S 
49 
50 

Unbekanl!ltas Berufsziel r.and aor~st!gea R. ,..-. , 4 .. 1 ,, . 

n<)ch: c. Fach 
Stand: No 

noch: 2. Fachschüler 
l'aoh 

Rheinl .. d-Pfalz 

3 313 1 030 

2282 15 
993 993 

38 22 - -
956 71 

1b5 20 
229 --229 g 

~ -85 -
G .• 

55 -
G -

50 23 
28 27 

115 1 
A -290 240 

$ -I - -123 123 
167 117 - -
174 54 

174 54 - -- -- -
G -1 812 1 595 

369 369 - -
26 26 

1 150 %4 
199 199 
31 8 
37 29 

603 I 398 

243 243 
29 29 
64 50 - -,_ -267 76 - -- -- -- -7_1_48_ 3388 

die "" ganztägigen Lehrgängen ..... •i-oteaa oioo• hell••• Jahr a ... r 
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schulen 1) 
vember 1958 
nach Berufen 
schüler 2) in (io) 

Baden-
Württe•berg 

insqesaat weiblich 

7 120 2 176 

4 748 7 
2 167 2 167 

70 2 
135 -4 004 321 

111 • 
1 231 3 

936 2 
401 158 
293- -- -214 1 - -
254 39 
119 69 
129 1 
316 48 
368 321 

- -
49 28 

293 293 
26 -- -764 105 

183 40 
465 49 -' -- -
116 16 

3 724 3 401 

- -
95 19 

109 109 
22)6 2 131 

836 836 - -448 3o6 
1 810 1 743 

1 256 1 255 
39 27 

277 247 
135 126 
- -

70 58 
' - -

33 JO - -·- -
17 7.50 8 o67 

Bayern· Saarland 

inegesa•t weiblich, insgesamt 

11 470 3 150 209 

8 168 ~ 123 
3 134 3 134 a6 

152 16 ~ 

1p - -2 813 684 16~ 

214 41 8 
1 022 1 7 

166 .. 10 
1.5 B .. .. ,. .. 
2 .. .. 

101 1 -30 "' -
802 267 92 
288 ! 264 28 .. .. • 
173 96 16 
712 . 5.57 844 

- .. 844 
516 377 "' 180 180 .. 
16 .. .. - .. -973 632 127 

339 221 127 - .. .. 
- .. • 
• - -634 411 .. 

5 419 4 927 64 

1 430 1 430 -- - -82 82 • 
2 725 2 318 . 

823 823 . 
17.5 130 64 
180 144 -

4 705 3 585 334 

982 982 36 
62 58 .. 

2 076 1 801 • 
• • -2.3 1a -

396 223 a6 
224 125 9 I 

54 48 -
888 336 185 - - 1BD) 

~26 092 ' 13 53.5 1 739 

-
Bundesgebiet Berlin ~fd. 

ohne Berlin (Westj_ Nr. 

weiblich insges .. t weiblich insge8811t weiblich 

87 44 033 13 236 • 151 17 1 

1 29 566 94 p - 2 
a6 13 001 13 001 - - 3 - 1 124 141 151 17 4 - 342 ~ - - 5 
48 H 350 2 695 689 348 6 

6 564 98 27 23 7 
~ 3 383 91 56 18 8 - 2599 9 9 Q 9 - 663 201 7.5 18 10 - 799 - 30 17 11 - 25 12 - ~ 12 - 1 121 50 - ~ 13 - 36 5 - Q 14' 

22 2 43.5 970 350 138 15 
20 "1 550 1 075 101 93 16 
- 383 6 - - 17 
9 792 178 41 41 18 - 11 531 3 121 361 361 19 

- 7 523 - - - 20 
- 1 057 680 - - 21 
- 2 157 2 153 )61 )61 22 - 566 287, .. - 23 - 228 1 •·· - 24 - 7 821 1 5o6 1 0)0 455 25 

~ 2 975 767 597 358 26 
- 2593 307 433 97 27 
- 26 - - - 28 - 1 474 2 - - 29 
- 753 430 - - 30 

64 26 832 24 712 1 826 1 667 31 

- 4 926 4 926 - - 32 
• 298 J8 46 . 12 33 
• 391°) 391°) 8 8 34 . 14 615") 13 3821 ) 1 233 1 177 35 . 4 32o") 4 32o") 293 293 )6. 

64 372 268 12 4 37 - 1 910 1 387 234 173 38 
142 15 575 11 731 1 626 918 39 . 

' 

36 56o6 5579 40 25 40 
- 284 181 94 28 41 - 3 081 2 686 300 261 42 - 540 478 40 34 43 
- 23 12 - - 44 - 166 31 2 947 1 213 401 45 
3 341 174 84 43 46 - 612 .589 104 84 47 

64 2 105 m 416 180 48 
Sb) 36 26 147 91 49 

341 120 142 57 001 5 683 3 766 ;o 
Od r an Lehrgängen, die •indesileAa. bOO Unterrichtestunden ufassen teil11ehm • en. • 3) Vgl. ••ob Tabolle B 2 Seite 28 Lfd,'Nr, .9, 
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Lfd. 
l a n d 

Nrt 

1 Schleawi~olstein 
2 
J Haltburg 
4 
5 Niedersachsen 
6 
7 Bremen -8 
9 Nordrhein-Westfalen 

10 
11 Hessen 
12 
13 Rheinland-Pfalz 
14 
15 Baden-Württemberg 
16 
17 Bayervt 
18 
19 Saarland 
20 
21 Bundesgebiet 
22 ohne Berlin 

darunter 
23 in Privatsehulen 
24 
25 Berlin (West) 
26 

Lfd. Staatsangehörigkeit 
Nr. 

1 EW',opa. i11sgesaart 
2 <.e ~lgien 

3 &lgarien 
~ Däneii&J"Ic: 

' Finnland 
9 Frankreich 
7 Qrieohenland 

Qroßbritannioo und 
8 Nordirland 

' Irland 
19 Italien 
11 Jugoslawien 
12 Luxe•bwrg 
13 Niederlande 

. 

insgeaut. 
' weiblich 

insgeBallt 
weiblich 
insgesamt 
weiblich 
insgesamt 

- ' weiblich 
insgesamt 
weiblieb 
insgesamt 
weiblich 
inSgesamt 
weiblioh 
insgesamt 
weiblich 
inseesut 
weiblich 
insgesaat 
weiblich 
insgesaart 
N.ibl.ich 
' 
in~gesut 

weiblieb 
insgesamt 
weiblich 

. 

. 

insgesaMt 1~1 und 
später· 

6 102 6o6 
3 732 5i3 
3 769 55 
2 173 55 

13 784 1 990 
5 391 1083 
1 8,56 138 
1 020 123 

32 508 1 943 
14 154' 1 187 
9 314 91.5 
5200 553 
7 148 955 
3388 5o6 

17 790 1 772 
8 o67 932 

26092 3' 491 
13 535 2 493 
1 739 135 

341 50 
120 142 12 000 
57 001 755.5 

28 728 I 3 114 
21 219 2 844 
5 683 105 
3 766 82 

noch: C. Fach 
Stand: No 

3, Fachschüler 
Fach 

da""" 
1940 1939 

1296 1 631 
918 ~' 44J 709 
424 - 610 

3 19t\ 3 169 
1485 1 184 

261 315 
236 259 

4 955 5508 
2 992 3 145 
2 249 ' 2 1.51 
1 258 1 282 
1 785 1 470 

927 • 3 282 3300 
1 760 1 732 
,5115 5 172 
2988 2 756 

111 217 
69 73 

22 68,5 23 642 
13 057 12 7.55 

4 772 5203 
4 383 4 547 

800 1 055 
6qq ll'n_ 

4, Ausländische Fachschüler 
Ausländische 

Schloswig.. Hamburg 
Nieder-. Nordrbe. Bremen 

Holstein aachsen. Westfal 
mli.nnl. we'ibl. Männl. weibl. •ä.nnl. weibl. männl ioeibl. 11ännl-. weibl. 

8 16 12 7 37 7 11 g 104 64 - g - - 1 - - - 9 4 - - g - - - - - - -
1 11 - - 1 1 - - 2 1 
1 1 - 1 - - 1 - 1 -- - - -- 2 - .. .. 1 1 

- - 1 - 3 1. - - 3 1 - - - - - ~ - - - -- - 1 - 1 - - - 1 1 - - - - - - - - - -- - - 1 3 1 2 - 4 7 - - - -· 1 - - - 2 1 - - - - 1 - - - 3 7 
1 - - - 1 - 2 - 28' 10 

1) Ohne Techniker- ond Ingenieuraoh•len. • 2) Fachaohüler, die 8Ji ganztägigen Lehrgängen von oindeetena einu hBlb!n Jahr Dauer 
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schulen 1) 
. vember 1958 

nach Geburtsjahren 
I 

hlll' 2) 
sind im Jahre 

1938 1937 1936 

1 130 490 281 
654 274 130 
539 418 380 
378 222 137 I 1 764 894 691 
708 372 183 
267 184 144 
182 79 37 

4 101 2 902 2 601 
2 108 1 277 874 
1242 754 520 
m 445 241 
824 486 390 
409 212 126 

2178 1 449 1 J22 
1 125 . 684 449 
3 749 2 383 1 649 
1 776 1101 659 

223 224 201 
47 35 20 

16 017 10 184 8 179 
8 160 4 701 2 856 

3577 2 467 2 147 
2808 .1 670 1 177 

823 ii02 429 
608 409 235 

1935 1934 

192 128 
61 35 

282 204 
101 55 
603 .425 
109 61 
101 73 
23 15 

2358 1 730 
6o6 372 
429 265 
172 88 
322 210 
98 59 

1 033 849 
298 2o6 

1 256 809 
450 269 
155 91 

12 8 
6 731 4784 
1 930 1 168 

'1 756 1 267 
815· 545 
405 270 
182 111 

nach Staatsangehörigkeit 
Fachschüler 3) in (io) 

• Hessen 
Rhein1and.. Baden-

Pfalz Wilrtteaborg 
aännl. weibl. männl. weibl,. männl. weibl. 

13 19 42 10 96 55 - - 2 - 3 -- - - - - -- - 2 - 2 1 - - - - 3 1 
1 1 1 - 2 1 
2 2 1 - 1 -- " .. ., , . 

- - - - 1 -- - - - - -
3 - - 1 10 3 

. 1 1 1 - - -- - 7 3 5 -
1 1 1 1 6 2 

1933 1932 1~31 ~930 1929 1928 1'927 und 
früher 

85 55 45 36 21 13 93 
22 23 14 13 8 7 55 

105 83 76 57 4] 36 335 
31 23 27 19 19 ' 7 65 

239 165 169 1o6 6o 51 270 
35 24 30 8 14 11 84 
50 42 36 28 23 22 212 
13 3 8 5 7 5 25 

091 859 714 672 584 5o6 1 984 
228 199 194 154 130 120 568 
162 . 113 98 88 66 48 214 
61 49 46 41 34 28 129 

129 94 94 ' 63 57 44 225 
40 26 35 27 21 14 119 

536 461 381 263 203 142 619 
135 138 111 92 79 66 260 
491 361 319 228 182 159 728 
186 139 119 .-:02 n 75 343 
56 65 48 44 52 - 47 70 

4 '7 ' 4 2 ~ 3 7 
2 944 2 298 1980 1 585 1 295 1 o68 4 750 

755 631 )88 463 391 336 1 655 

761 653 569 455 355 285 1 347 
379 318 294 245 194 170 SJO 
195 166 124 126 100 84 399 
66 62 49 57- 55 38 226 

' 
Bundesgebiet Berliin Bayern Saarland 
ohne BerUn (West) 

märu•tl.. weibl,. •lind. weit~l .. mär.nl~ weibl. mäMl., weibL· 

179 207 15 19 517 404 16 15 
2 1 - 1 17 6 - -
1 1 - 1 1 2 - -- - - - B 14 1 -' - 1 - - 6 4, - -

12 22 3 8 22 33 1 6 
10 15 - - 21 19 1 -

" ... .. .. 
4' 11 - - 8 12 - 1 
- - - - - - - -

30 37 - - 52 50 - -
2 2 1 - 8 4 - -
5 4 2 5 23 19 - -
3 7 1 1 44 22 1 2 

oder' an Lehrgängen~ die •indestens 600 Unterrichtsstunden umfasser. 1 teilnen.&n •• 3} Einschl. Staatenloser., 

- 49 - ' 

~fd. 

Nr. 

1 
'2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
?0 

~~ 

22 

23 
24 
25 
26 

Lfd 
Nr, 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 

8 

9 
10 
i1 
12 
13 



~--~ ---~~ ~ ,. 'c-

Lfd. Staatsangehörigkeit 
Sobleswig- Hlwburg 

Nr, Holstein 
- männl. weibl. •innl. weibl. 

noch: E~Jropa 

14 Norwegen 1 ~ 1 -
15 Österreich 4 1 _1 2 
16 Polen - - - -
17 Portugal - - - -
18 RUIIänien - - ~ -
19 Scbweden - 1 - 2 
20 Scbweiz -- 2 7 -
21 Sowjetunion - - - -22 Ehe•alige baltische Staaten - - - 1 

23 Spanien - - - -
24 Tschecboslowakei - - - -
25 Türkei - - - -
~ Ungarn - - - -
27 Übriges EMropa - - 1 -. 
28 Afrika insgesamt - 1 - 1 
2') Südafrikanische Union - 1 - -
30 Vereinigte Arabische Republik - - - -
31 Übriges Afdka - - - 1 
32 Amerika insgesa.t 1 1 1 1 

' 33 Kanada - - - -
}4 Mexiko 1 - - -
3? Vereinigte Staaten - - 1 -
3Q Übriges Nord- u"d Mittel~erika - - - -
37 Argentinien - - - -
38 Übriges Südamerika - 1 - 1 

39 Asien insgesa.t - - 3 5 
40 C~ina (Volksrepoblik) - - - -
~1 Cn!na (Taiwan I - ' - - -
42 Indien - - - -
4l Irak - - .i -« ' 

Irai't - - 2 5 
45 Israel - - - -
46 Japan - - - -47 - - - - -
48 Jordan! an - - - -' 49 Lib~non - - - -
50 Übriges Asien - - - -• ' 51 A~stralien und ~eanien - - - -
52 AustraUen - - - -
53 Ne"aeeland - - - -
54 Staatenlos \ - - 1 -
~5 Ohne Angabe - - - -. 

. 

51i' Insgauat 9 18 16 - 14 

1) Ohne Techniker- und Ingeniewrachulene - 2) Einsohl. Staatenloser. 

50 -

n9ch: C, Fach 
Stand: No 

n9ch 1 4 •. AueliiJ:I.diiS'.dh'8· Eaa _, 

Ausländische 
Nieder .. -er ..... Nordrhein-
eachaen Westfalen 

~aännl. weibl. •ännl .. weibl •llnnl, ..ibl. 

1 - -· Q 3 2 
6 1 - - 14 17 - - - - - 1 - - - - - 1 - - - - - -
2 - - - 2 -
9 1 6 - 19 6 - - - - - -- - - - - -- - - - 2 -- - - - - -
4 - - - 4 • 1 1 - - 6 
- 1 - - - 1 
1 - - - 8 7 - - - - - -
1 - - - 3 2 - - - -- 5 5 
4 2 - 1 1 13 - - - - - -
1 - - - - 1 

- - - 1 - 4 - 2 - - - -- - - - - 4 
3 - - - 1 4 

11 2 - - 27 32 - - - - - -- - - - 1 -- - - - 1 -.. - - - 2 -
7 2 - - 8 • 1 - - - 5 - - - - - 4 - "': - - - -- - - - - 1 - - - - 1 1 - - - - 6 11 
1 -- - - - -
1 - - - - -- - - - - -
2 - - - 3 2 

- - - - - -
53 11 11 1 140 116 



. 

schulen 1) 
vember 1958 
sohit;L_~r nach s_-h ... 

2) i· li•l 

Hessen 
Rheinlanct-

Pfalz 

,". .. hx-..; ". .. .,; -~,-

Baden-

"'ännl, I weibl männl, I weibl oä•nl. weibl 
. 

' 1 1 2 - 4 2 

- 5 15 3 29 27 - - - - - 1 - - 1 - - -- - - - - -- 1 - - 5 4 
3 2 7 1 15 B 

I - - - - - -- - . - - - 1' - - - 1 4 1 - - -1 - - -- 2 1 - 2 -
1 3 - - 4 2 

- - - - - 1 

- 3 - - 6 1 

- 1 - - - -- - - -- 4 -- 2 - - 2 1 
3 7 - 1 9 4 
1 - - - - -- 1 - - - -- 3 - - 1 -- - - - - -- 1 - - - -
2 2 - 1 8 4 

11 2 9' 3 25 9 
- - - - - -- 1 - - - -- - - - 1 -- - - - - -
7 1 4 3 1 -
1 - - - - -- - ' 1 - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -
1 - - - 5 4 - - - - - -- - - - - -- - - - - -
2 - - - 2 -- - 4 - 16 5 

27 31 51 14 136 69 

Bayern Saarland 
Bundesgebiet 

::~:~ 
Lfd. 

ohne Berlin Nr. 
I aänr.l lweibl, männl weibl, I aännl, weibl. oännl. weibl. 

1 1 1 - 15 6 - - 14 

35 64 2 - 1o6 120 3 4 15 
4 1 - - 4 3 - - 16 
~ 1 - - 2 2 - - 17 

- - - - - - - - 18 
5 • 9 3 2 17 19 2 1 19 

30 16 2 1 98 37 4 - 29 
3 - - - 3 - - - 21 
2 2 - - 2 4 1 - 22 

10 3 - - 16 5 1 - 23 
- - - - 1 - - - 24 

9 5 - - 20 7 - - 25 
• 26 10 4 - - 22 13 1 1 

- - - - 1 3 - - 27 
7 7 - 1 22 21 - 1 2S 
2 6 - 1 2 9 - - 29 - - -- - B 2 - - 30 
5 1 - - 12 10 - 1 31 

25 59 ·- 1 44 90 5 6 32 
2 2 - - 3 2 - - 33 

' 2 1 - - 4 3 - - 34 
16 24 - 1 18 33 2 5 35 - - - - - 2 - - 36 
1 2 - - 1 7 - - 37 
4 30 - - 18 43 3 1 38 

51 32 2 - 139 85 5 5 39 - 1 - - - -~ - - 40 

- - - - 1 1 - - 41 
1 1 - - 3 1 1 - 42 
2 - - - 4 - - - 43 

18 9 - - 47 31 2 3 44 
2 4 1 - 10 6 2 2 45 
2 3 1 - 4 7 - - 46 
- - - - - - - - 47 - - - - -- 1 - - 48 - - - - 1 '1 - - 49 
7 2 - - 19 17 - - 50 - - - - 1· - - - 51 

- - - - 1 - - - 52 - - - - - - - - 53 
19 12 - - 29 14 - - 54 

- - - - 20 5 - - 55 -
262 305 17 21 722 600 26 27 56_ 
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\, 
\ 

! 

Lfd. 
Nr. 

' 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 

Lfd, 
Nr, 

1 
2 
3 

' 4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
1, 
20 
21 
22 
23 
24 

'25 
,26 

1'::27 
128 
·~, 
!'> •. 

noch: c. Fach 
Stand: No 

5. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrkräfte nach der Vertri,ebenen-
nlw und -Inhaber eines Bundes-

L a n d ins- vertriebeaenaus-
gesut weiblich weises A bzw. B • 

' 
-

Schleswig-Holstein 388 210 98 57 
Huburg 131 39 3 2 
Niedersachsen ~ 433 154 76 
Br•en 89 38 12 5 
Nordrhein-Westfalen 1 345 512 148 40 
Hessen 632 289 86 42 
Rheinlaßd,.,.pfalz 423 167 41 12 
Baden-Württemberg 824 342 85 33 
Bayern 1 475 645 369 58 ! 

Saarland 91 19 - ·-
Bundesgebiet ohne Berlin 6 394 26~ ~ 325 ~ darunter an Privatschulen 1 138 76o 43 
Berlin (West) 278 151 8 8 

6. Hauptamtliche und hauptberufliche 
. 

Lehrbefähigung 
UAl< ·'' Huburg 

Gewerbelehrut (otlne Hauswirtschaft) insgesut 27 24 
weiblich 24 6. 

Gewerbelehramt für Hauswirtschaft insgesamt 33 -
weiblich 33 -

Lebraat der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde insge88111t 69 2 
weiblich 69 2 

Lehr~ an landwir~schaftlichen und gartenbauliehen Berufsschulen insgesaJit - -
weiblich - -

-Lahra.t dar Landwir-tschaft . insgesut 110 4 
weib)ioh 1 -

Lehra.t des GartenbaMea insgesa•t 1 -
weiblieb 1 -

Labraat an Höheren Sch~le" insgesa•t . 28 18 
weiblicn 15 4 

Diplo.-Handolslehrer insgesut 1 1 
weiblich - -Sonstige Handelalehr&r insgesamt - -

- weiblich - -Dipla.- ~d Fachschulingenieure ins.gaaaat 2 6 
' weibliah • -Dipl..-Landwirte inage&a~~t 2 1 

weiblich • 1 
Meiat.er _ inageaamt 13 3 

weiblieb 3 2 
Sonstige Lehrkräfte insgesut 102 72 

''"""" 64 24 
Zusaa.en insgesamt 388 131 

weiblich 210 39 
darunter an Privatschulen insgesamt 21 4 

weibHob 16 -
• 

Ohne Techniker- und Ingenieurachulen. - -'52 -
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• 

• -

-

' 

schulen~) 
vember 1958 
und Fl ü>Jh tlingsE>:..ger~s.cha.f.''·t ~ U:e't-sna.:r.ctl:~~;be- ·c.nd nebenterufliche- Lehrkräfte 

liehe : · Nebo1>ta.ttt~lf.ah~ ''"' 
zwar ... ·. :-.;e --- und zwar 

ebes ~!":; s~h-uljaf:r- ·:95715!1 . 
fl~ohilir.gsa~an er-st~raJ.E; €.:~:- _;1~>~-t.e-.o.l·';S!, :'.:"IE= darunter 

ins-
wai!3es c a:;t;f SBZ/Scw~ oSa~ f.<'i J::(.;= )-"'~<>'.;or-:. weiblich . gesut weiblich 

Le~.~~~}·df';e insgesasat 
;, '" ' '·"'" 

18 7 3 - 89 J1 327 49 3 - - - - 98 8 490 84 1 
41 15 5 5 1~?. 45 443 76 31 
- - - - 32 4 150 28 -

26 ] ' ~ 732 150 2677 640 64 F 

12 3 8 - 158 43 7o6 1?0 24 

9 5 3 . < 1:i8 " " 589 118 16 
17 5 4 - 599 40 1 157 280 40 
10 - 2 1 !;;.io;t 

./"t"'t 2Ci4 1 965 374 52 - - - - "!34 ~0 B4 16 3 

133 42 30, 10 2]<6 590 8_588 1 835 234 
12 6 iQ j 6~2 304 3 021 972' 38, 
4 2 1 - 8'- 1? }4]_ 222 5 

Lehrkräfte nach Lehrbo3fähigung 

und :oho t, on (im, . 

Ncrdr:rud.~ ... BMer.-Nieder ... 
Bi.,yer>'t Saa~land B!"err.?n k'"'s:-:s;1 . Pf3.lz ohne Beri'n sachsen We.;;·:;f;;.>rr 

32 5~ 83 9 < ·r6 58 1 260 / 

25 5 54 .3 4 4 52 - 177 
41 3 - 7 10 1 64 1 160 
41 3 - 7 10 1 64 1 160 

26? ' 
2 - 1GB 96 186 200 8 938 

267 2 - 108 96 '186 200 8 938 
3 - - 1 4 - - - 8 

3 - . - . - . - - - 4 

325 2 458 147 158 264 44-~ 10 1 919 
- - 1 !D - - - 21 - 192 

20 - 22 " 7 7 20 - B4 ' ' 
5 - I 1 2 :J 2 - 21 

35 - 73 15 9 2? 63 5 273 
14 - 19 5 6 < 31 - 99 / 

5 - .. 
'' 39 1 6 13 - 77 • - - 1 4 - 1 2 - 8 

7 - - - 4 4 2 - 17 
2 - - - 3 1 - - 6 

21 - - 13 7 21 41 20 131 
' - - - - - .- 3 - 3 

6 - - 8 13 29 69 2 124 

- ~ - - - - ·- - 1 
19 - 46 24 19 5 29 7 165 
5 - -~o 9 4 1 3 3 40 

' 215 Tl 652 254 90 264 475 37 2238 
71 ~B 251 ·152 41 140 267 7 1_()42_ 

~;~ 89 1 345 ~~ 423 824 1 >75 91 6 394 
38 512 167. 342 645 19 2 694 

155 12 1512 123 70 163 394 24 1 136 
B7 ? -137 107 40 10/ 259 - 760 

- 53 -

. 
Lfd. 
Nr. 

., 

- 1 
1 2 
1 3 - 4 

11 5 
9 6 
1 7 
4 8' 
4 9 
1 . 10 

32 11 
9 12 
- 13 

Borlin Lfd. 

(W•oU Nr. 

- 1 - 2 

- 3 - 4 

- 5 - 6 - 7 - 8 

- 9 - 101 
2 11 

- '12 
21 13 

4 14 ' 
8 15 
5 16 

10 17 
2 18 
2 19 
- 20 
- 21 
- 22 
4 23 
1 24 

231 25 
139 26 
278 <( 
151 28 
152 29 
105 30_ 



Lfd. 
Nr, 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

Lfd, 
Nr, 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

' 

lehrbefähig~.Mng 

Gewerbelehra.t (ohne Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt TUr Hauswirtschaft 

I 

Lenramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde 
Lehramt an landwirtschaftl.u.gartenbaul. Berufssc.h~len 
Lebraat der Landwirtschaft 
Lehraat des Gartenbaues 
Lehra.t an Höheren Schulen 
Dip10MbHandelslehrer 
Sonstige Handelslehrer 
Diplom- und Fachschulingenieure 
Diplom-Landwirte 
Meister 
Sonstige Lehrkräfte 

Insgesamt 

L a n d 

Schleswig-Holatein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhei~estfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet C·hne Ber lir; 
darunter an Pr!vats~~len 

Ber Un (West} 

' 

; 

noch: C, Fach 
Stand: No 

7, Hauptamtliche und hauptberufliche Lehr 

• 
.. 

Bundesgebiet 
260 177 12 11 27 24 
160 160 22 22 13 13 
938 938 220 220 159 159 ........ 

8 4 1 1 

·-~: 1 919 ~92 104 29 228 25 
84 21 5 1 12 5 •• ... "· 

273 99 8 2 25 10 , .. ~ 
77 8 3 1 6 ... 
17 6 4 3 3 

131 3 4 2 17 
3 9 ~ 

•• 

8. Hauptamtliche und haupt 

Hoho 

davoo insgesut 
unter 30 30 35 

weibl, jinsges, weibl, insges, weibl, 

388 210 44 41 55 38 
131 39 . 8 3 7 2 
996 433 100 68 110 48 
89 38 1 - 10 2 

·I 345 512 105 65 157 82 
632 289 43 36 65 38 
4232

) 167") 49 41 47 21 
_, 

824 342 85 67 145 67 .-... 
1 475 645 203 122 214 83 

91 ~12 5 - - 15 6 

6 ;;::~ 12 ~~~:l 643 443 825 387 
178 120 154 94 

•• 
278 15i 12 1 25 16 

. 

1) Ohne: Techniker- und Ingenieur schulen. • a) Darunter 10 (weibl,. 5) Lehrkräfte in RheinlandaPfalzpi&. nie'ht :na~h Altsrsjahrgrup 
dert sind. 
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t , 
schule'! 1 ' ·/ 
vem.ber 1958 
kräfte nach Lehrbefähigung und Altersjahrgruppen 
und hauptberufliche Lehd<'.r.:ifh 
sind im Alter vor. ouou Ja!'lrer, Lfd. 
35 bis :.mt.er 40 I 40 bis ~,:-;;·::-9r 45J45 bi,e unte:" 50 50 bis ur.',er 551 55 b.\s unter 60 l6o bis unter 65 65 und mehr Nr. 
insges.J weibl., I i.r~sges. I weib:.J in.sges. I weibl.l insaes" weibl.l insges" ! weibl., I insges. I weibl. ins9$s.lweibl. 

ohne Berlin 
27 15 25 18 40 27 68 49 JO 18 27 13 4 2 1 
12 12 16 16 29 29 34 34 18 18 13 13 3 3 2 

125 125 -'143 "143 128 128 87 87 56 56 20 20 - - 3 
1 ~ 2 1 - - . 1 - 3 1 - - - - 4 

234 3"1 180 Jl 280 32 204 23 390 5 290 14 9 - 5 
6 1 8 2 23 J 12 2 11 3 7 4 - - 6 

37 12 24 . "!2 45 18 61 21 34 10 33 11 6 3 7 
3 - 3 I 8 1 17 2 25 2 10 1 2 - 8 
1 ~ - - 3 1 2 1 4 1 - - - - 9 

12 1 14 - 23 - 22 - 25 - 13 - 1 - 10 
9 - 8 ~ 15 - 20 1 42 • 17 -. 1" - 11 I. 21 7 27 1() 31 8 23 7 15 2 14 2 3 - 12 

291 155 277 13° .341 H6 342 i36 240 95 145 56 40 21 n . •' 

779 )Go 727 369 966 393 393 363 893 211 589 134 69 29 14 --· 

berufliche Lehrkräfte nach Al t.e.rsjahrgrllppen 

t.ind haOJptben:fliohe Letrl<r·äfte . 

im Alter von "" • .,. ,.jat;r~;-, lfd. 
35 bis ~nter 40 40 bi~ wnter 45 42 bis !.inter .50 50 bis ooter '~ 55 b!s unter 60. 6o bis unter 65 65 und oebr Nr. -
insgeao weibl., :!.r..sg-esD· v.ef.bl. i7lsges., wei.bL :.nE'ges .. Wßi.bl. in~ges., weibl. insges. weibl., iAsges ~eibi. 

46 24 35 23 51 20 51 33 50 15 52 15 1 1 1 
18 6 :; 4 28 10 30 6 13 4 12 4 - - 2 

~11 53 ~ 5? 160 ?6 147 76 168 36 97 18 7 1 3 
14 5 18 2 20 12 13 5 11 5 2 1 - - 4 

161 66 149 62 233 76 200 71 181 42 139 41 20 7 5 
75 49 B9 51 96 39 s; 34 109 25 67 15 7 2 6 . 
50 18 34 22 ?2 25 50 19 71 11 40 5 - - 7 

122 58 q,_ ,, •• 108 41 105 31 1i 1 23 41 7 12 4 s· 
171 79 ~l9 96 187 93 2C2 87 ' 171 45 127 . 26 21 14 9 

. 11 2 14 2 ~1 1 14 1 8 5 12 2 1 - 10 
779 )60 727 369 966 3~3 833 363 893 211 589 134 69 29 ~~ i 

133 92 ~4(1 "/'~ 

'" ~78 116 153 107 B6 56 6e 45 40 24 12 
32 ;q )6 27 45 15 "8 23 50 25 20 10 10 9 13 
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